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| VBeſtellungen 


auf das mit dem 1. Oktober 1898 beginnende IV. Quartal der 


„Thorner Zeitung“ 


werden ſchon jetzt von der Poft, inunſeren Abholeſtellen und in 
der Expedition entgegengenommen. 

Die „Thorner Zeitung“ iſt nach wie vor beſtrebt, 
ihren Leſern einen nach jeder Richtung hin unterhaltenden 
und unterrichtenden Stoff zu bieten und wird, unterſtützt 
durch ausgedehnte telegraphiſche Verbindungen und zahlreiche 
Korreſpondenten, mit aller Energie danach trachten, ſowohl 
in der Politik, als auch im Localen und im Feuilleton, ſo⸗ 
wie in allen übrigen Theilen das Neueſte und Wichtigſte 
zu bringen. 

Außerdem erhalten die Abonnenten noch jede Woche 
völlig gratis als Beigabe: 

„Illuſtrirtes Sonntagsblatt“. 

Neu hinzutretenden Abonnenten wird der bis zum Be⸗ 
ginn des neuen Vierteljahres erſchienene Theil der vor- 
trefflich geſchriebenen hochſpannenden Novelle von Hans 
Richter 


„Aus der Fremöe“ 
koſtenlos nachgeliefert. 
Die „Thorner Zeitung“ loſtet, wenn fie von der 
Bot, aus unſeren Depots oder aus der Expedition abgeholt 
wird, vierteljährlich 1.50 M., frei ins Haus gebracht 2 M. 


Redaktion u. Expedition der Thorner Zeitung. 


Der Bureaudtrektor des Reichstags Geheimrath Rnack hat 
fig in Berlin einer Operation unterzogen. Sein Befinden if 
verhältnißmäßig gut. 

Ueber das engliſch-⸗deutſche Abkommen werden 
Seitens engliſcher Blätter ſchon wieder ſpaltenlange Enthüllungen 
veröffentlicht. Dieſe neuerlichen Enthüllungen find gerade jo 
werthlos als die bisher veröffentlichten, und es lohnt ſich daher 
nicht, auf die Einzelheiten dieſer aus den Fingern geſogenen 
Angaben einzugehen. 

Zur gemeinſamen Bekämpfung des Anarchis⸗ 
mus berichtet die „Rreuz.⸗Ztg.“, daß entgegen anders lautenden 
Meldungen Seitens Italiens eine gemeinſame Berathung, alſo 
eine Conferenz in Vorſchlag gebracht ſei. Dieſer Vorſchlag 
ſei auch von allen Mächten angenommen worden. Dies ſchließe 
natürlich nicht aus, daß von Beſchlüſſen, die durch eine Conferenz 
zu faſſen wären, abgeſehen werden könnte, und ſolche erſt auf 
Grund der Ergebniſſe eines zwiſchen ben; Mächten von Cabinet 
zu Cabinet zu pflegenden Gedankenaustauſches gefaßt werden 
könnten. Auf die Form, in welcher man zu Beſchlüſſen über ein 
gem einſames Vorgehen gelangen werde, komme es bei der Wichtig⸗ 
keit des Gegenſtandes aber nicht an, wenngleich die Mächte, die 
ſämmtlich auf den Vorſchlag der Veranſtaltung einer Conferenz 
eingegangen Le ſich hierbei von dem Gedanken leiten ließen, 
daß dieſer Weg der kürzere fei und jetne Betretung raſcher zum 
Ziele führe. Die Hauptſache fet und bleibe, daß die von Italien 
vorgeſchlagene gemeinſame Berathung über die Mittel, um das 
anarchiſtiſche Verbrecherthum durch Zuſaramenwirken zu bewältigen 
und unſchädlich zu machen, von allen Staaten angenommen 
worden iſt. 

Was der neue Kolonialetat fordern wird, darüber 
verlautet Folgendes: In erſter Linie handelt es ſich um die 
Frotſetzung der Bahn von Swakopmund nach Windhoek, die für 
die wirthſchaſtliche Erſchließung Deutſch⸗ Südweſtafrikas ſehr 
tenian zu werden verſpricht und deren ammtkoſten auf 


Dentſches Neich. 
Berlin, 29. September. 

Aus Romintem wird berichtet: Der Kaiſer wird 
vom Jagdglück ſehr begünſtigt; derſelbe erlegte am Dienſtag 
einen Vierundvierzigender und am Mittwoch einen Zwölf - und 
einen Vierzehnender. Die Ratferin hat das erſtgenannte 
Prachtthier ſelbſt wiederholt photographirt. 

Die türkiſchen Blätter bringen jetzt zum erſten 
Male Einzelheiten über die Vorbereitung zur Reiſe des 
Deutſchen Kaiſers. Eine Kommiifion fet im Mildiz⸗ Kiosk 
unter dem Ober-Ceremonienmeiſter Münir⸗Paſcha eingeſetzt, um 
das Reiſeceremonial feſtzuſtellen. Dieſer Kommiſſion find zwei 
Lokalkommiſſtonen in Beyrut und Damaskus unter den dortigen 
Walis unterſtellt. Dienſtag it der Präfident des Rathes im 
8 mit 4 Rathsmitgliedern nach Jaffa abgereiſt, 

die Trang portſchiffe werden zum Transport der kaiſerlichen 
Wagen u. f. w. nach Paläſtina in Dienſt geñellt 

Ueber das Befinden des Róni Otto von 
Bayern berichten die „M. N. N.“: Der Zu wé des Kranken 
in nrieb it fortwährend der gleiche. Der König verbrachte 
die heurigen ſchönen Sommer. und Herbſttage größtentheils im 
Garten. Wie früher, wird der König von Zeit zu Zeit von 
Hallucinationen heimgeſucht. 


Aus der Fremde. 


Novelle von Haus Richter. 
(Raéjbrud verboten.) 


(8. Fortſetzung.) 


Benno hatte ſich dieſe Kritik der Geliebten entſchieden ver- 
beten, nicht minder erregt geantwortet, einem heftigen Worte folgte 
ein noch ſtärkeres und ſchließlich war er mit einem Lebewohl für 
immer gegangen. Zum zweiten Male hatte er Heimat und 
Familie verloren — nun mußte er beides wieder gewinnen aus 
eigner Kraft, glücklicher, geſicherter; denn was er Ré ſelbſt ſchuf, 
bas konnte ihm niemand mehr rauben. Es freute ihn faſt, daß 
es ſo gekommen war, ſo weh ihm auch die Trennung von dem 
alten, einſamen Manne that, welchem er lange Jahre hindurch 
faft ein Sohn gemejen war. 

Ein Wagen kam ihm entgegen, zu nahe bereits, um noch 
ausweichen zu können, wie er gern gewollt hätte. Er erkannte ſofort 
die Ponnys aus Prauske. Fräulein Eva von Riedingſführte ſelbſt die 
Bügel, neben ihr ſaß Brant in grauer Joppe, einen verwetterten 
Jagdhut auf dem rothen Kopfe, ganz und gar Landmann. 
e e ee daan dr 

en Pferde parirte, reunde bie 
: „Beim Sebaſtian, das heißt Inpus in fabula! Wir 
a nämlich foeben von Die geſprochen, natürlich, fo weit es 
meine Coufine betrifft, nur gutes, das befte, fo daß ich ordentlich 
neidiſch wurde.“ 


„Sie find meine Damen“, erwiderte Be 
welcher erſt ie Lem Zog Sitze des Americain bie folg 


Ueber die C in Münche 
wird noch berichtet, daß in Sachen der Arbeitsſtatiſtit ere 
wurde, eine Commiſſion aus dem Ausſchuß einzuſetzen, die ſich 
durch einen Statiſtiter vom Fach und einen practiſchen Beamten 
eines Arbeitsamtes zu ergänzen habe. Eine Anregung dahin, 
der Congreß des Verbandes deutſcher Arbeitsnachweiſe wolle 
künſtig mit dem des Verbandes der Gewerbegerichte zuſammen 
tagen, wurde dem Ausſchuß überwieſen. 

Die Revifionen der Apotheken, jo haben mehrere 
Handelskammern den Handels⸗ und Cultus miniſter gebeten, 
möchten hinfort nicht mehr auf die bisherige Weiſe, ſondern 
nur noch durch ſachverſtändige Beamte, die von Beruf Apotheker 
be? aus dieſem Gewerbe hervorgegangen find, vorgenommen 
werden. 


Gealt Martina's erkannte. 


„3ğ fürğte nur, auğ Sie werben 
balb anders über mich urtheilen.“ 

„Wieſo denn, Freund Benno?“ fragte Eva lächelnd. 
Zwiſchen Friedenthal und Prause hatte ſtets ein reger 
Verkehr geherrſcht und die jungen Damen betrachteten ihres Coufin 
Ren Freund, mit welchem fie als Kinder geſpielt hatten und 
groß geworden waren, faf ſelbſt als Verwandten. Man ſchließt 
. Lande herzlicher und nachhaltiger an einander an, als 
„Itt denn etwas paſſirt?“ vervollſtändigte der rothe Brant die 
Frage feiner Coufine. „Du kommſt mir jo blaß und ſeltſam, 
ich möchte ſagen feierlich vor.“ 

Benno zeigte mit der Hand auf das alte graue Schloß, das 
fid ſtattlich über die Baummipfel des Partes hinaus hob: „Ich 
nehme Abſchied, nichts weiter! Der General hat mit mir gebrochen, 
oder ich mit ihm, gleichviel — es iſt aus! Lebt alle wohl, wenn 
Loge. längere Zeit nicht ſehen ſollten! Ich trete eine größere 
e an.“ 
Er reichte Eva, dem Freunde und zuletzt Martina die Hand. 
Die letztere ſah ihn mit weit geöffneten in faſt entjegt an, 
nahm jeine Gand feft zwiſchen die ihrigen und flüfterte: 
„Benno, um unſerer alten Freundſchaft willen, handeln Sie 
nicht unüberlegt, gehen Sie nicht von hier, wo treue Freunde 
Ihnen zur Seite ſtehen. Da draußen in der fremden, kalten, 
weiten Welt haben Sie niemanden, oder, was noch ſchlimmer⸗ 
ſolche Freunde, welche Ihnen nur Unglück bringen werden. O, 
wüßte ich, wie ich Ihnen einen E geben, Ja Sie nur von 
rd > ne. könnte! Sie gehen ins Unglück, mein 
à ſagt es ` 


Es klang fo viel wahre Herzlichkeit, jo viel Schmerz und 


= 


Eine Conferenz ſämmtlicher Landwirthſchafts⸗ 
kammern iſt für die erten Tage des October nach Breslau 
einberufen worden. 


* Bur Veruhigung der Steuerzahler. 


Dieſer Tage ſchrieb die Voſſ. Bta.: „Den mancherlei 
Neuerungen unſerer Heeres verwaltung fou ſich die Bgujammen- 
faſſung der fünften Schwadrone nunſerer Reiter- 
Regimenter — es find deren 93, und zwar 73 preußlſche, 10 
bayeriſche 6 ſächſiſche und 4 würtembergiſche — zu etwa 24 nenen 
Regimentern anreihen, fo daß alfo alle Kavallerieregſementer in 
Zukanft aus nur je vier Schwadronen beſtehen würden. Die fünften 
Schwadronen wurden nach dem Kriege von 1866 eingerichtet, weil 
die Bildung der Erſatzſchwadronen bei einer Stärke des Regiments 
von vier Schwadronen ſehr große Schwierigkeiten im Gefolge 
gehabt hatte Die neue Einrichtung hat fiğ im franzöſiſchen 
Kriege glänzend bewährt. Sollen dieſe Vortheile aufgegeben 
werden? Oder follen giele dt, wenn erft die neuen 23 Regimenter 
errichtet find, nach kurzem Vierſchwadronen Interim die fünften 
Schwadronen wieder ihren fröhlichen Urſtand erleben ? Der Vergleich 
mit der Infanterie legt die Vermuthung allerdings nahe. Nach 
den merkwürdigen Erfahrungen werden die Abgeordneten wohl 
etwas genauer ſich die Forderungen anſehen, als das bisher ge⸗ 
Wei it, und nicht blindlings den „Fachmännern“ Alles 
glauben.“ 

Die „Nord d. Allg. Big” bemerkt hierzu, daß alle der 
artigen Erwägungen nur auf Kombinationen beruhen 
können, die außerhalb der zuſtändigen Selle entſtanden find, 


Ausland. 

Oeſterreich⸗Ungarn. Die deutſchen Oppoſitionz parteien 
haben el offiziell dahin entichieben, die erfte Leſung der Ausgleichsvorlage 
nicht — ta im Uebrigen aber e feit dem Erlaſſe der Sprachen⸗ 
wen eingenomwene Haltung nicht zu ändern. 
Italien. Die „Frankfurter Zeitung“ meldet aus Mailand, durch 
Königliches Dekret fet der Stadtrath von Livorno aufges 
Löft worden. Eine Unterſuchung ſeitens des Präfekten habe bedeutende 
Fehlbeträge in der Stadtkaſſe ergeben, der Sindaco derſelben fet Get, 
ſchwunden, der Stadtkaſſtrer verhaftet, weitere Verhaftungen ſtänden bevor. 
iR —.— Enrico Co jen z, ehemals Chef des Großen Generalftabes, 
iſt geſtorben 
Frankreich. Der Generalſtaatsanwalt beim Kaſſationshoſe Man au 
pri die Drey fusakten in jeiner Wohnung. Wie verlautet, wird 

mau ſeinen ſchriſtlichen Antrag dem Kaſſationshofe nicht vor Ende 
dieſer Woche zugehen laſſen. — Die neueſten Berichte gen einftimmig, 
daß ſich Frankreichs endlich eine gewiſſe Beru hi er er — 
ar — bemächtigt hat. Man verhehlt en t, daß Zwiſchen⸗ 
fälle jeden Augenblick eintreten können, aber man . — auch, daß jeder 
ig verlaufene Tag nach dem Revlſionsbeſchluß eine wichtige Garantie 
nr dafür ift, daß die Ruhe überhaupt erhalten bleiben wird. Der Ere 
laß des Juſtizminiſters an die Staatsanwälte, jede Beleidigung der Armee 
mit unnachſichtlicher Strenge A verfolgen, Bat auch auf die ehrlich denken ⸗ 
den Militairs einen guten Eindruck gemacht; diejenigen Generalſtäbler, 
SS mit San ge auf das Minifterium fortfahren, 28 fd 

— Ueber Picquart ſchweben zwiſchen dem Cabinet und dem 

— — Zurlinden noch immer Verhandlungen. Bei der ho 2242 
Werthſchätzung, deren ſich Piequart in militäriſchen und ES erli 
erfreut, wird es auch feinen Gegnern nicht möglich fein, ihn einfach vers 
ſchwinden zu laſſen. 

Spanien und Amerika. Die Friedensdelegirten der Bere 
einigten Staaten und Spaniens ſind in Paris vo ig eingetroffen 
und haben ihre un Beſuche auf dem Minifterium des Aeußeren und 
eſtattet. Fe Vorſitzende des amerikaniſchen Auge 


bei den Behörden ab 
extreter New⸗Yorker Zeitungen empfangen, jedoch ers 


ſchuſſes hat bereits 
Hört, daß er ihnen nichts jagen wolle und auch 2 der Verhand⸗ 
bes en GE Veriówiegenbeit beobachten müſſe. — Wie der „Imparcial“ 
ert Pë der ſpaniſche Finanzminiſter irgend eine 
8 aufzunehmen. 
— —T— E 
Angſt aus ihrer bebenden Stimme — wie ein Ton aus einer 
reineren Welt drang ſie tröſtend in des jungen Mannes ſchweres 


erz 
` CH die Braut fügte hinzu: „Marte hat Recht! Wer wird 
denn gleich die Büchſe ins Korn werfen und in die weite Welt 
hinauslaufen, wenn's mal ein Donnerwetter ſetzt! Beichte nur 
feia erg der Leber weg, dann bringen wir die Sache wieder 
ns S 

„Ihr meint es gut,“ entgegnete Benno bewegt „aber helfen 
könnt ihr mir nicht. Ich brauche Veränderung, anderes Leben — 
habt am und lebt wohl!“ 
10 m u. —— den et ge ſchritt eilig auf dem 

er abzweigenden Fußwege dem Dorfe zu. 
/ wë wil mein Leben lang Mops heißen, wenn ich nicht bei 
jedem Worte, das er ſprach, immer confufer wurde,“ brummte der 
rothe — — ` dem nee, um dem Freunde 

> n 3 

a > q bie Einjamteit wird ihm lieber fein, 
ls Dein wa 
a Dit A muß doch ſehr bitten! Das Negiment fragt 
mich in den ften Angelegenheiten um Rath. werde 
doch den lieben Kerl nicht allein laſſen, wenn ihm die eigenſiunige 
Gzell eine AV verteufelte Scene gemacht hat. Er war ja 


ganz v 

Fräulein Eva trieb die unruhigen Ponnys zu einem ſchlanken 
n un, ehen ben wee e f feinen 
Sitz zurück und ſagte: „Wenn Du wirklich fo ſchlau biſt, könnteſt Du 
auch mifen, daß es manchmal befer if, jemanden mit fig allein 
laſſen, ee — unnüße ee aufzudrängen!“ 


e „Aba, dann kann ich ſchon im voraus überzeugt fein, daß 


Orient. In Sachen der Kretafaage haben die Botſchafter Enga 
lands, Rußlands. Frankreichs und Italiens dem Sultan nunmehr ein Ul⸗ 
timatum überreicht, das die bekannten Got, 2 2 der genannten Vers 
tragsmächte über die Entwaffnung ſämmtlicher Muhamedaner auf Kreta 
und die Abberufung aller türkiſchen Truppen von der Inſel enthält. Will 
Abdul Hamid nicht ſchwere Verantwortung auf ſein Haupt laden, ſo muß 
er die geſtellten Forderungen ohne Verzug erfüllen, da jede Weigerung 
ſchweres Blutvergießen zur Folge haben würde. Da der Sultan weiß, 
daß mit der Annahme der von den Mächten geſtellten Forderungen der 
dauernde Verluſt Kretas für die Türkei verbunden 
iſt, ſo fällt es ihm natürlich nicht leicht, Ja zu ſagen. 

China. In China ſcheinen ſich die Dinge nach und nach doch in 
verhängniß voller Weiſe zu ufpigen. Die auf den Eins 
fluß der Engländer hin vorgenommenen Reformen ſind, wie wir ſchon 
mittheilten, durch die Kaiſerin⸗Wittwe wieder annullirt und Lihungtſchang 
iſt zum Präſidenten des Miniſterraths wieder eingeſezt worden. Der eng⸗ 
liſche Viceadmiral Seymour ift daraufhin mit berftegelten Ordres nach 
Weihaiwei in See gegangen. Aus alledem ſieht man, daß der ruſſiſche 
und der engliſche Einfluß in China (von China ſelber braucht man ja 
kaum Notiz zu nehmen) in heftiger Fehde liegen. England hat einen ſeiner 
beſten Admirale nach Taku geſandt; Rußland aber iſt as auf feiner» 
Hut; es hat Port Arthur neuerdings mit außerordentlich ftarten Batterien 
ausgeſtattet und auch ſonſt mancherlei Vorbereitungen getroffen, um bei 
einem feindlichen Zuſammenſtoß mit England ſeinen Mann zu = 
Wer weiß, ob nicht der plötzliche Regierungswechſel in China der Vorbote 
eines ruſſiſch⸗ engliſchen Krieges um die Hegemonie in 
China ift. 


j Provinzialnachrichten. 


— Graudenz, 27. September. (Weidenverwerthungs⸗ 
Genoſſenſchaft.) Durch die Monteure der Fabrik Paetzold u. Co. 
u Inowrazlaw wird mit der Montage der Heizanlage für das Treibhaus, 
Im Darraum und die Säwefellammer im Laufe dieſer Woche begonnen 
werden, auch wird in derſelben Zeit der von Paetzold u. Co. zu liefernde 
Keſſel von 12 Pferdekräften erwartet, ſo daß für die bevorſtehende Herbſt⸗ 

kampagne die Fabrik vollſtändig eingerichtet ſein wird. 

— Oſterode, 26. September. Durch einen Bu benſtreich ift 
ente ein Viertel des Dorfes Kl. Reußen in Af He gelegt wors 
en. Ein achtjähriger Knabe zündete die Scheune des Beſitzers Kondritz 

um 11½ Uhr Vormittags an. Das Feuer, welches an dem in der Scheune 
befindlichen Einſchnitt reiche Nahrung fand, verbreitete ſich, vom herrſchen⸗ 
den Winde begünſtigt, ſchnell auf die anliegenden Gehöfte. Vollſtändig 
niedergebrannt find 5 Wohnhäuſer und 13 Scheuen und Ställe. 

— Anus der Tucheler Haide, 26. September. (Hebung der 
Induſtrie.) Eine bemerkenswerthe Zuſchriſt aus Weſtpreußen an die 
„Nationalzeitung“ lenkt die Aufmerkſamkeit auf die im Kreiſe Tuchel ges 
planten Unternehmungen, welche die Errichtung von Glas fabriken 
unter gleichzeitiger Auſſchließung der dortigen Braunkohlen lager 
ſich zur Aufgabe ſtellen. Es könne bezweifelt werden, ob es den dortigen 
Grundbeſitzern gelingen werde, die erforderlichen Kapitallen aus ihren 
- Kreijen zuſammenzubringen. Daher fei es wünſchenswerth, daß das auge 
wärtige Kapital ſich betheilige. Man rechne ferner darauf, daß die Regies 
rung der Sache ihr Intereſſe zuwenden werde, wie ja auch bereit der 
Regierungspräſident von Marienwerder jede mögliche Unterſtützung in 
Ausſicht geſtellt habe. 

— Danzig, 28. September. Zu Ehren der ruſſiſchen Gäſte 
gab geſtern Abend der kommandirende General v. Lenge in feiner Woh- 
nung ein größeres Fe ſt mahl, zu welchem General von Lignitz, die ge⸗ 
ſammte Generalität, die höheren Stabsoffiziere, die Regimentskommandeure 
und die Spitzen der Behörden geladen waren. Heute Mittag waren die 
ruſſiſchen Gäſte vom Offizierkorps des 5. Grenadier⸗Regiments zu einem 
r in das Offizterkaſino geladen. — General der Infan⸗ 
terie von Lignitz, welcher bekanntlich als Vertreter des Kaiſers der 
hieſigen Denkmalsfeier beiwohnte, hat heute Vormittag Danzig wieder ver⸗ 
laſſen. — Bekanntlich war die Entſcheidung der Platz frage für den 
Bau der techniſchen Hochſchule in Danzig noch vorbehalten, nach⸗ 
dem gegen das in erſter Linie offerirte prächtige Grundſtück der Uphagen⸗ 
ſchen Familienſtiftung wegen der Nähe des geräuſchvollen Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
kehrs und der oberirdiſchen elektriſchen Leitungen ſich Bedenken geltend 

emacht hatten. Auch dieſe Entſcheidung iſt nunmehr von den maßgebenden 
Stellen gefällt und hier eingetroffen. Die Hochſchule wird danach auf dem 
ebenfalls von der Stadt offerirten und be 2 durch Ankäufe erweiterten, 
ſich links von der großen Lier erhebenden Grundſtück 
bei Heiligenbrunn (am ſog. Galgenberge) erbaut werden und 
damit eine herrliche Lage erhalten. Die Entwürfe für den Bau an dieſer 
Stelle werden bereits in den Miniſterlalbureaux bearbeitet. — Das der 
Stadt gehörige Grundſtück der Üphagen'ſchen Familien⸗Stiftung bleibt 
Dt für den Bau eines neuen großen Stadtlazareths 
reſervirt. 

— Bromberg, 28. September. Der perſiſche Prinz Schonauns 
Salyamh hat heute, von Alexandrowo kommend, auf ſeiner Reiſe nach 
Berlin den hieſigen Bahnhof paſſirt. — Der neugewählte Brands 
meiſter Gottwald iſt hier eingetroffen und hat geſtern ſein Amt 
als Brandmeiſter angetreten. — Heute gegen Mittag kehrten das Grenadier⸗ 
regiment zu Pferde und das 17. Feldartillerieregiment vom Manöver 
nach hier zurück. 

— Schulitz, 28. September. Der von der hieſigen Oberförſterei 

eſtern abgehaltene Holztermin war von Käufern faft gar nicht be- 
Bar Der Rendant nahm 75 Mark ein. — Auf dem geftrigen Wochen⸗ 
markt wurden ungefähr 2 Centner Fiſche beſchlagnahmt, weil ſie 
nicht die vorſchriftsmäßige Größe hatten. Da ein großer Theil noch lebendig 
war, wurden ſie in die Weichſel ausgeſetzt. — Am geſtrigen Tage war ein 
Unternehmer hier, der eine Brauerei zu gründen beabſichtigt. 
Nachdem er mehrere Bauplätze in Augenſchein genommen, entſchied er ſich 
für einen ſolchen in der Nähe des Bahnhofes. 

— Samter, 26. September. Eine ungewöhnlich große Kartoffel 
ift auf dem Felde des Gaſtwirths Moſolewski zu Zajaczkowo ausgehackt 
worden; ſie wiegt 1650 Gramm. 


Lokales. 
Thorn, 29. September. 

I lStadtverordneten⸗Sitzungl am Mittwoch, 
den 28 September, Nachmittags 3 Uhr. Anweſend find 24 
Stadtverordnete ſowie am Magiſtratstiſche Oberbürgermeiſter 
Dr. Kohli, Bürgermeiſter Stachowitz, Stadtbaurath Schultze, 
Syndikus Kelch und die Stadträthe Kriwes und Matthes. Den 
Vorſitz führt Stadtverordneten⸗Vorſteher Profeſſor V oeth te, 
mme, 


Du mich auch fo hübſch allein lafen wirft, wenn mir's mal 
ſchlecht geht.“ : 

„Einem ſo klugen Menſchen kann es doch überhaupt nie 
ſchlecht gehen,“ bemerkte Fräulein Eva ironiſch. 

Die beiden liebten es ſich zu necken — wie Hund und 
Katze, ſagte der alte gute Rieding, der ſeine herzliche Freude 
an ihrem Wortgeplänkel hatte. Aber was ſich neckt, das liebt 
ſich, und Schwabe hatte Recht, wenn er ſagte, er wolle keinem 
rathen, dem rothen Brant bei Eva in den Weg zu kommen. 

„Uebrigens,“ ſagte das junge Mädchen, „kannſt Du Dir ja 
nachher den „Jugendtraum“ ſatteln laſſen und nach dem Bahne 
hof reiten.“ ; N 

„Du erlaubt es mir? — ich bin von Deiner Güte unbe- 
ſchreiblich gerührt und würde Dir auf den Knien dafür danken, 
wenn dieſer Kaſten nicht fo kläglich eng wäre,“ ſpoltete der 
Huſarenlieutenant. 

„Laß den Unfinn! Der Zug geht erſt um acht Uhr, eher 
kann Benno nicht fort und bis dahin find noch ein paar Stunden 
Zeit zu guten Nathſchlägen. Mir bangt ſelbſt um Benno.“ 

Damit war denn auch der rothe Brant einverſtanden. 
Auf dem „Jugendtraum“, einem prächtigen Rappenhengſt, den 
Onkel Rieding für ihn gezogen hatte, galoppirte er eine Stunde 
ſpäter nach der kleinen Rretaftadt, welche die Bahnſtation nach 
8... war, aber der Freund kam nicht, war nicht zu erfragen. 
Sehr ernſt ritt er nach Prauske zurück. Als er am Stall vom 
Pferde ftieg, trat eine verhüllte weibliche Geſtalt an ihn heran 
und eine zitternde Stimme fragte: „Hal Du ihn gefunden, 


Georg?" 
(Fortjegung folgt.) 


der vor Eintritt in die Tagesordnung im Namen bes Kopperni- 
kusvereins eine Einladung zu der Anfang Oktober in unſerer 
Stadt tenden Jahresverſammlung des Preußiſchen 
Dotanſſchen Vereins überbringt. Redner hofft auf eine 
rege Betheiligung der Mitglieder der Stadtverordneten⸗Verſamm⸗ 
lung, da jedenfalls mancherlei Anregungen zu erwarten ſeien. 
— Stadtv. Adolph fragt ferner außerhalb der Tagesordnung 
noch an, ob dem kürzlich gefaßten Beſchluſſe, dem von Thorn ver- 
zogenen Herrn Stadtbaurath Rudies ſchriftlich den Dank bes 
Magiſtrats und der Stadtverordyeten⸗Verſammlung für feine der 
Stadt geleiſteten Dienſte abzuſtatten, nachgekommen ſei, was 
Oberbürgermeiſter Kohli bejaht; das Dankſchreiben iſt auch von 
dem Borfigenden der Stadtverordneten, Herrn Profeſſor Boethke 
unterzeichnet worden. — Alsdann wird in die Tagesordnung 
eingetreten. 
Finanz⸗Ausſchuß. 

Berichterftatter für den Finanzausſchuß it Stadtv. Dietrich. 
Der Magiſtrat legt die Rechnung der Stadtſchulen⸗ 
kaſſe pro 1896/97 vor. Die Einnahme beträgt 227 939 
Mark, gegen 223 293 Mk, im Etat, alſo rund 4600 Mk. mehr. 
gr entfallen auf bie Einnahme bei ben gehobenen Schulen 

34 220 Mk., gegen 130 150 Mk. im Etat, alfo 4050 Mk. 
mehr.) Die Ausgaben betrugen bei den gehobenen Schulen 
131 674 (130 175 im Etat, alſo 1400 Mk. mehr), insgeſammt 
222 736 Mk. (218 110 Mk. im Etat, alſo 4600 Mk. mehr). 
Beſtand am Jahresſchluſſe 3276 Mk. — Die Rechnung wird 
genehmigt, doch ſollen Ueberſchreitungen nicht immer erſt am 
Jahresſchluß zur Genehmigung vorgelegt werden. 

Finalabſchluß der Stadtſchulenkaſſe pro 
1. April 1897/98. Die Einnahmen ſollten nach dem Etat 
228 272 Mk. betragen, ſind aber in Wirklichkeit um 16 871 Mk. 
höher geweſen, haben alſo 245 154 Mk. betragen. Die Ausgaben 
haben 246 939 Mk. betragen, d. f. 23 870 Mk. mehr, als im 
Etat vorgeſehen waren. Am Ende des Etatsjahres bleibt ein 
Vorſchuß von 5467 Mk. zu decken. Die Summe der Ueber⸗ 
ſchreitungen beträgt 2 080 Mk., die bei der Rechnungslegung zu 
genehmigen find. — Von dem Finalabſchluß wird Rennkniß ge: 
nommen. 

Stadtv. Lambeck regt hierbei an, ob man Angeſichts der 
immer mehr ſteigenden Schullaſten nicht daran denken könne, 
das Schulgeld zu erhöhen. Erhöhe man in der Knaben⸗ 
mittels, der Bürger-Mädchen- und der Höheren Mädchenſchule 
das Schulgeld um 10 bis 12 Mk. für einheimiſche und um 15 
bis 20 Mk. für auswärtige Kinder, jo würde das eine Mehrein⸗ 
nahme von ca. 24 000 Mk. ergeben. — Stadtv. Cohn tritt 
dem Antrage Lambeck bei und beantragt, den Magiſtrat zu ers 
ſuchen, möglichſt bald eine entſprechende Vorlage zu machen; bei 
ſtaatlichen höheren Schulen ſei das Schulgeld viel höher, als bei 
unſeren ſtädtiſchen. — Der Vorfitzende ſchlägt für den Antrag 
Lambeck⸗Cohn folgende Faſſung vor: „Den Magiftrat zu er. 
ſuchen, in Erwägung zu ziehen, ob ſich nicht eine angemeſſene 
Erhöhung des Schulgeldes (in den genannten Schulen) empfiehlt.“ 
— Oberbürgermeiſter Kohli wirft ein, daß eine Beſchlußfaſſung 
in aller Form hierüber wohl nicht angebracht fet, da die Sache 
nicht auf der Tagesordnung fehe. — Stadtv. Wolff wundert 
ſich darüber, daß der Herr Oberbürgermeiſter dieſen Einwurf fo 
häufig macht; den Stadtverordneten müſſe es doch freiſtehen, bei 
den Finalabſchlüſſen und Jahres rechnungen ſolche Anträge zu 
fielen. — Auf Antrag des Stadtv. Cohn werden die Worte 
„in Erwägung zu ziehen“ geſtrichen, und der Magiſtrat wird 
einſtimmig in aller Form um eine entſprechende Vorlage wegen 
Erhöhung des Schulgeldes erſucht. 

Die Rechnung der Waſſerleitungs⸗ und Kanaliſations⸗ 
kaſſe pro 1896/97 liegt vor. Es betragen: bei der Waſſer⸗ 
leitungskaſſe Einnahme 115 507 Mk., gegen 113 117 im 
Etat, alſo 2500 Mk. mehr; Ausgabe 130 109 Mk., gegen 
133 917 Mt. im Etat, alfo 3800 Mk. weniger; Vorſchuß 
14891 Mk; — bei der Kanaliſationskaſſe Einnahme 
123 728 Mk., gegen 127 466 im Etat, alſo 3434 Mk. weniger; 
Ausgabe 101 961 Mk. gegen 119 800, alfo Erſparniß ca. 17800 
Mk. — Beſtand 21402 Mk. — Die Rechnung wird in dieſer 
Form genehmigt. 

Finalabſchluß der Waſſerleitungs⸗ und Kanaliſations⸗ 
kaſſe pro 1. April 1897/98: Waſſerleitungskaſſe 
Einnahme 132 288 Mk., gegen den Etat mehr 21 083 Mk.; 
Ausgabe 126 114 Mk., gegen den Etat 800 Mk. mehr; Beſtand 
Ende März 1898: 5773 Mk. — Kanaliſationskaſſe 
Ausgabe 99 044 ME, gegen den Etat 13 600 Mk. weniger; 
Beſtand ca. 42 000 Mk. Von dieſem Beſtande find 20 000 Mk. 
bereits für die Herſtellung der Waſſerleitung auf der Jakobs- 
vorſtadt bewilligt; weitere 20 000 Mk. werden jetzt (vergl. weiter 
unten) vom Magiſtrat für die Verlängerung des aus dem Klär- 
werk zur Weichſel führenden Hauptabflußkanals verlangt und ge- 
nehmigt. — Von dem Finalabſchluß ſelbſt wird Renntniß ge- 
nommen. i 

Finalabſchluß der Rinberbeimtajje für das 
Etatsjahr 1. April 1897/98. Einnahme 14 663 Mk. (gegen den 
Etat 240 Mk. mehr), Ausgabe 12 961 Mk. (gegen den Etat 
1494 Mk. weniger), Beſtand 1659 Mk. Von dieſem Beſtande 
verbleiben etwa 400 Mk. als Verwaltungsſonds, um den Reſt 
wird der Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe verringert werden. Die 
Verſammlung nimmt von dem Finalabſchluß und den vorge- 
kommenen Ueberſchreitungen Kenntriß und erkennt bei dieſer Ber- 
waltung ebenſo wie bei derjenigen der Waſſerleitung und Kanali⸗ 
ſation das Obwalten einer gewiſſen Sparſamkeit an. 

In diefem Augenblicke erſcheint Herr Regierungsprä⸗ 
ſident von Horn im Saale und wird von den Mitgliedern 
des Magiſtrats und der Stadtverordneten⸗Verſammlung begrüßt. 
Der Herr Präfident nimmt am Tiſche des Magiſtrats Platz und 
wohnt den weiteren Verhandlungen bis zum Ende der Sitzung bei. 
Die nächſte Vorlage betrifft den 

Finalabſchluß der Waiſen haus kaſſe für das 
Rechnungsjahr 1897/98, der gleichfalls zur Kenntniß genommen 
g ird Einnahme 8848 Mk. (328 weniger, als im Etat vorge- 
ſehen), Ausgabe 7722 Mk. (gegen den Etat 497 Mk. mehr), Be- 
ſtand 1126 Mk. In Folge dieſes Beſtandes iſt ein Zuſchuß aus 
der Kämmereikaſſe zu der Waiſenhaus verwaltung überhaupt nicht 
ac und es verbleiben trotzdem noch 441 Mk. als Verwaltungs⸗ 
onds. 

Zur Herſtellung eines neuen Anſtrichs des eiſernen Uhrge⸗ 
häuſes und der Zifferblätter der Uhr auf dem Dach der Brom- 
berger ⸗Vorſtadtſchule werden ohne Debatte 20 Mark 
bewilligt. 

Von dem Finalabſchluß der Catharinen⸗ 
Hospitalkaſſe pro 1897/98 wird ſchließlich gleichfalls 
noch Kenniniß genommen. Die Einnahme if gegen den Elats⸗ 
anſatz um 404 Mk. zurückgeblieben, die Ausgabe beträgt gegen 
den Etat 328 Mk. mehr, nämlich 3714 Mk; trotzdem it aber 
noch ein Beſtand von 53 Mk. verblieben. ; 

Verwaltungs ⸗Ausſchuß. 

Für den Verwaltunges⸗Ausſchuß ik Stadto. Goewe Be- 

richterſtatter. — Der Magiſtrat beantragt die Aufnahme von 4 


Meter breiten Borgärten in den Bebauungsplan der 


Mellienſtraße vom Rothen Wege bis zur Heppnerſtraße. 

Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage zu, ſetzt aber, einem Bor- 

es eng Ausſchuſſes gemäß, die Breite der Vorgärten auf 5 
eter fe 

Die Vorlage über den Bau eines Stadtthesters 
wird abermals von der Tagesordnung abgeſetzt, was auch mit 
einer ganzen Reihe weiterer Vorlagen geſchieht, zu deren Be⸗ 
rathung, wie wir hierbei gleich bemerken wollen, auf den nächten 
— . zen wieder eine Stabtuerordneten-Sigung einberufen 
wer oll. 

Im Intereſſe größerer Sicherheit gegen Feuersge⸗ 
fahr follen im Ar kushofe ſechs Schlauchhydranten „Neptun“ 
forte ein großer Hydrant auf dem Boden aufgeſtellt werden. 
— 1 Aaa vom Magifirat verlangten 1000 Mk. werden bes 
willigt. 

Regelung der Straßen verhältniſſe in 
der Umgebung der Garniſonkirche iſt die nächſte Vorlage be⸗ 
nannt. Es handelt ſich hierbei um Folgendes: Die Kalſer 
Wilhelm⸗Straße ift bekanntlich vom „Hermanns platz“ am 
kleinen Bahnhof aus eine Strecke weit fo angelegt daß fie zwei 
(jetzt ſchon zum Theil mit vorzüglichem ſchwediſchem Granitpflaſter 
verſehene) parallel laufende Fahrdämme und dazwiſchen einen 
breiten, mit Bäumen eingefaßten Promenadenweg aufweiſt. Die 
Straße ſoll nun genau in dieſer ſelben Weiſe auch auf der Nord⸗ 
feite der Garniſonkirche, bis an die Verlängerung der Katharinen⸗ 
ſtraße Hinan, weiter ausgebaut werden. Die Stadt fol diefe 
Arbeiten, die vom Bauunternehmer Groſſer auf 5037 Mk. 
veranſchlagt find, ausführen, die Fortlfikation aber bat ſich zur 
Zahlung eines Geldbetrages hierfür in Höhe von 5370 Mk. be⸗ 
reit erklärt und außerdem auch noch auf die Dauer von 5 Jahren 
die Unterhaltungspflicht (mit Ausnahme des Promenadenweges) 
übernommen. Die Differenz zwiſchen den oben genannten beiden 
Summen if, falls fie nicht doch noch für die Herſtellung der 
fraglichen Arbeiten gebraucht werden folte, an die Fortifikatton 
zurückzuzahlen. — Stabto. Hellmoldt fragt an, ob die Straße, 
die bisher noch zur Militärverwaltung gehört, mit ihrem weiteren 
Ausbau in der oben gedachten Weile dann auch in ſtädtiſche 
Verwaltung übergehen ſolle. — Stadtbaurath Schultze e 
widert: Noch nicht; die Garniſonverwaltung habe noch auf 5 
Jahre die Unterhaltungspflicht übernommen, jei aber jederzeit zur 
Uebergabe der Straße an die Stadt bereit, falls letztere einen 
entſprechenden Antrag ſtellen ſollte. Nachdem auf Anregung des 
Stadto. Adolph Stadtbaurath Schultze den geplanten Aus. 
bau der Straße in einer Kreideſkizze auf einer Wandtafel veran- 
ſchaulicht hatte, ſpricht die Verſammlung zu dem Antrage des 
Magiſtrats ihre Zuſtimmung aus und ertheilt zugleich dem Bau⸗ 
unternehmer Groſſer auf feine Anſchlagſorderung von 5037 Mk. 
den Zuſchlag. 

Von den Betriebsberichten der Gas anſtalt 
für die Monate Mai, Juni, Juli und Auguſt d. J. wird Kennt⸗ 
niß genommen und der Wittwe des Polizeiſergeanten Jacoby 
wird auf ihr Geſuch die Rückzahlung eines Gehalts vorſchuſſes 
von 100 Mk. erlaſſen. Der Anſchluß der 3 Aborte im Siechen-⸗ 
haushauptgebäude an die Nanaliſation wird, unter Bewilligung 
der Roſten dafür im Betrage von 275 Mk., genehmigt. 

Die Penfionirung des Hilfsförſters v. Lojewski 
in Guttau giebt wieder zu einer Debatte Veranlaſſung. L. if 
im Laufe der Jahre ſehr ſchwachſichtig geworden und in Folge 
defen für den Forſtdienſt durchaus nicht mehr tauglich. Den 
ihm angebotenen Dienſt eines Rathsboten will er nicht annehmen. 
Geſetzlich ſtehen ihm nun zwar nur 38250 Mk. Penſion zu, L. 
verlangt aber 600 Mk. Penfion. Der Magiſtrat beantragt, ihn 
unter Gewährung dieſer Penſion in den Ruheſtand zu verſetzen. 
— Giabto. Hellmoldt meint, es müſſe Héi doch wohl noch 
irgend eine Verwendung für L. im ſtädtiſchen Dienſte finden, was 
Oberbürgermeiſter Kohli verneint; eine zwangsweiſe Benfionirung 
fei auch nicht gut möglich. — Die Verſammlung bewilligt hierauf 
dem L. die Penfion von 600 Mk. 

Die Unterſtellung der Höheren Mädchenſchule 
unter das Provinzial⸗Schulkollegium, dem auch ſchon das mit 
der Schule verbundene Lehrerinnen» Seminar unterſteht, fol 
beim Oberpräſidenten beantragt werden. Die Verſammlung nimmt 
hiervon Kenntniß. 

Die Armendeputirten Granowski und Lieb- 
chen werden auf weitere ſechs Jahre wiedergewählt und als 
Bezirksvorſteher für den Bezirk IX. b. (Bromberger Vorſtadt) 
wird an Stelle des Gendarmen a. D. air der das Amt 
wegen andauernder Kränklichkeit niedergelegt hat, der Wallmeiſter 
a. D. Janke neu gewählt. 

Ein Antrag des Maurermeiſters B od auf Nachzahlung von 
64.75 Mk. für die Herſtellung der Abſchlußmauer am Sztuczto' 
ſchen Haufe in der Coppernſcusſtraße wird abgelehnt. B. bei, 
für die genannte Arbeit 300 Mk. bezahlt erhalten und in den 
Akten findet ſich ein Vermerk, wonach f. Z. mit B. 6 Einverſtändniß 
der Preis in dieſer Höhe feſtgeſtellt worden iſt. Deshalb war 
der Ausſchuß ebenſo wenig wie der Magiſtrat geneigt, die Nach⸗ 
bewilligung zu befürworten, und auch bie Verſammlung lehnt 
die nachträgliche Forderung ab. 

Die Spritzenhaus⸗ Angelegenheit ruft alsdann 
noch eine längere Debatte hervor. Der Magiſtrat beantragt die 
Bewilligung von zunächſt 1000 Mk. für die Vorarbeiten zur 
Auſſtellung eines Entwurfs nebſt Koſtenanſchlag, nachdem in der 
letzten Sitzung ſchon zu dem gleichen Zweck geforderte 3000 ME, 
abgelehnt worden find, Der Aus ſchuß beantragt, auch die jetzt 
geforderten 1000 Mk. abzulehnen und nur 250 Mk. zur Unter- 
ſuchung des Baugrundes zu bewilligen, im Uebrigen aber das 
Spritzenhausprojekt auszuschreiben. — Stadtbauratih Schultze 
ſpricht gegen den Ausſchußantrag; das Spritzenhausprojekt fei im 
ſtädtiſchen Bauamt ſchon nach allen Seiten hin geiſtig durchgearbeitet 
und brauche nur zu Papier gebracht werden. Bei einer Aus⸗ 
ſchreibung würden kaum Erſparniſſe zu erzielen fein und es fet 
febr zweifelhaft, ob ein ſolches Projekt jo gut durchdacht und 
unſeren Verhältniſſen angepaßt fein würde, wie wenn das Projekt 
im Stadtbauamt gefertigt würde. Geld koſte die Ausiäreibung 
ebenfalls, und möglicher Weiſe ſogar mehr, als das Stadtbauamt 
aufwenden würde. — Stadtv. Adolph findet es unbegreiflich, 
daß unſer ſtädtiſches Bauamt nicht in der Lage ſein ſollte, ein 
ſo kleines Projekt, wie das eines Spritzenhauſes, ohne beſondere 
Hilfskräfte auszuarbeiten. Für die Ausarbeitung des Schulbau⸗ 
projektes habe die Verſammlung f. Z. fon zwei außerordentliche 
Beamte bewilligt, und jetzt werde wieder einer für das Spritzen⸗ 
g verlangt. Unter dem früheren Stadtbaurath Schmidt 
jet allerdings wohl theuer gebaut worden, aber für jedes auf- 
zuſtellende Projekt gleich beſondere Gelder zu bewilligen, habe 
man nicht nótbig gehabt. Redner erklärt, daß er unter keinen 
Umſtänden die 1000 Mk. für die Projektaus arbeitung bewilligen 
werde, ſondern höchſtene die vom Ausſchuß vorgeſchlagenen 
250 Mk. für die Unterſuchung des Baugrundes, — Stabtbaurath 
Schultze: Was die beiden beim Schulbauprojekt beſchäft igt 
geweſenen Architekten betreffe, jo habe er weder angenommen, 
daß ſich die Entſcheidung der Stadtverordneten fo lange hinaus⸗ 
ſchieben würde, wie es thatſächlich geſchehen, . 


Projekte ſchließlich verworfen werden würden. 


die beiden Architekten auch ſchon ſeit geraumer Zeit nicht mehr 
beſchäftigt worden: Der eine ſei entlaſſen und der andere fei 
ſchon feit Monaten bettlägerig krank. — Stadtv. Wolff iſt 
gleichfalls durch die heutige Vorlage überrascht; vor Kurzem habe 
die Berſammlung ert 3000 Mk. abgelehnt, und heute würden 
ſchon wieder 1000 Mk. zu dem gleichen Zwecke von ihr verlangt; 
aber von dem Projekt wiſſe man immer noch nichts, damit kämen 
wir nicht weiter. Redner iſt auch die 250 Mk. nicht zu bewilligen 
geneigt, bevor er nichts Näheres über das Projekt felber wife. 
— Oberbürgermeiſter Kohli meint, bevor man das Projekt 
aufſtellen könne, ſeien unbedingt Vorunterſuchungen über den 
Baugrund nöthig; das Amtsgericht z. B. Tel mit feinem Baus 
grund tüchtig bineingefallen. — Stadto. Goewe: Unſer 
Spritzeahausbau fet mit dem des Amtsgerichts oder des Altſtädt. 
Kirchthurms garnicht zu vergleichen; bei dem Spritzenhaus handle 
es ſich um einen einfachen, einſtöckigen Bau ohne Keller, ein 
ſolcher Bau laſſe ſich auf jedem Baugrunde errichten. — Hier⸗ 
mit iſt die Debatte geſchloſſen. Bei der Abſtimmung wird 
der Magiſtratsantrag auf Bewilligung von 1000 Mk. einſtimmig 
abgelehnt und der Antrag des Ausſchuſſes auf Bewilligung von 
250 Mk. mit knapper Mehrheit angenommen. : 

Für die Ausführung der Verlängerung und Vertiefung des 
aus dem Klärwerk zur Weichſel führenden Gaup tabſchluß⸗ 
kanals beantragt der Maglſtra:, wie Son oben erwähnt, aus 
der Kanaliſationskaſſe 20 000 Mk. zu bewilligen. Erſt wenn 
dieſe Verlängerung und Vertiefung, die möglichſt jetzt bei dem 
herrſchenden flachen Waſſerſtande gefördert werden ſoll, beendet 
iſt, kann die endgiltige Erlaubniß des Miniſteriums ertheilt 
werden zur Abführung der Abwäſſer in die Weichſel ohne Kalk- 
zuſatz. Die Verſammlung genehmigt die Arbeiten und bewilligt 
die geforderten 20.000 Mk. ; 

Schließlich bewilligt die Verſammlung zum Bau des 
Petroleumſchuppens noch 450 Mk. nach, und zwar für 
die Lieferung und Anbringung von Blitzablettern an dem 
Schuppen, nachdem Stadtv. Walter Lambed gerügt hat, daß 
man dieſe Anlage nicht von Anfang an vorgeſehen habe; denn 
daß ein eiſerner Petroleumſchuppen nicht ohne Blitzableiter ſein 
könne, fei doch wohl ſelbſtverſtändlich. — Damit wird die Sitzung 

. um 6 Uhr geſchloſſen. 


) [Berfonalien] Der Landgerichtsſektretär und 
Dolmetſcher, Kanzleirath Idzkowski in Danzig it auf feinen 
Antrag mit Benfion in den Ruheſtand verſetzt worden — Dem 
Marine ⸗Maſchinen⸗Bauinſpektor, Marine⸗Baurath Weis: 
pfenning bei der Kaiſerlichen Werft in Danzig iſt der Rothe 
Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden. — Dim Baumeiſter 
Schütze in Jaowrazlaw ift die Kreisbaumeiſterſtelle in Mohrungen 
übertragen worden. 

D Berjonalien in ber Barnifon] Haftebt, 
Hauptmann und Komp⸗Chef im Fußart. Regt. Nr. 11, vom 
1. Oktober bis Mitte Dezember d. Js. zur Fuß.⸗Art.⸗Schleßſchule 
nach Jüterbog; Bilau, Second.⸗Lieut. im Fußart.⸗Regt. Nr. 11 
und Köring, Second⸗Lieut. und Adjutant im Inf.⸗Regt. von 
Borde, vom 1. Oktober d. Js. ab auf 5 Monate zum Beſuche 
der Militär⸗Turnanſtalt nach Berlin kommandirt. 

P [Ueber das Waldemar Meyer⸗ Quartett, 
welches hier am 6. Oktober im großen Saale des Artus hof ein 
Bonert geben wird, ſchreibt Ludwig Bußler in der „National- 
Zeitung“ vom 25. März 1898: „Das Waldemar Meyer⸗ 
Quartett, beſtehend aus den Herren Waldemar Meyer. Max 
Heinecke, Dagobert Löwenthal uad Albrecht Löffler, gab am 
Mittwoch, den 23. März ein Concert im Hotel de Rome. Die 
Vereinigung beſteht erſt ſeit dieſem Winter, hat ſich aber in dieſer 
kurzen Zeit zu einem vortrefflichen Enſemble heraus» 
gebildet. Die Herren haben ſich mit ihren Aufgaben ſo vertraut 
gemacht, daß ihr Spiel den Eindruck vollkommener Ein» 
müthig keit erreicht. Dabei haben fie auch die Schönheit 
des Klanges nicht aus den Augen gelaſſen. Alle ihre Vorträge 
vereinigten Héi in der Ausführung des Streichquartetts Es⸗dur 
op. 74 von Beethoven. Die religiöie Cantilene des Adagioz, 
die feurige Bewegung des Preſto an Stelle des Scherzo, ebenſo 
die verſöhnlich ausklingenden Variationen am Schluß und bie 
Arpeggien des erke: Satzes kamen zu ſchöner, des Meiſters 
würdiger Ausführung. Das ſehr zahlreich erſchienene Publikum 
fand hohen Genuß und Erbauung an den ſeelenvollen Variationen 
„Gott er halte Franz den Ralſer“ von Dunn, Auch ein intereſſan⸗ 
tes, mit Meiſterſchaft durchgeführtes Scherzo von Cherubini 
wurde mit allgemeinem Beifall aufg nommen. Das Waldemar 
Meyer Quartett hat bewieſen, daß es unter den zur Zeit ziemlich 
3 Quartettvereinigungen Berlins zu den hervorragenden 
gehört. 

x [Der Pro vinzialausſchuß der Provinz Wek- 
preufen) tritt Mitte Oktober unter dem Vorſitz des Herrn 
Geheimen Regierungerath Döhn zu einer Sitzung zuſammen. 

— [Rückfahrkarten mit Gutſcheinen.] Die 
hier gelöften Gutſcheine zu Rückfahrkarten nach Berlin, welche 
bekanntlich nur für die Sommermonate ausgegeben werden, müſſen 
bis zum 30. d. Mis. Abends, in Berlin eingelöſt fein, widrigen⸗ 
falls e . era 

te leßten diesjährigen Rejerven) gelangen morgen 
zur Plum. Es find dies die Reſerviſten AM d a pr 
Nr. 11., des I. Bataillons Fußartillerie Regiments Nr. 15, der Ber 
ſpannungs ⸗ Abtheilung Train s Bataillons Nr. 17, die Militär = Pranten- 
wärter des bieſigen Garniſon⸗Lazareths ſowie die Oekonomie⸗Handwerker 
ſämmtlicher Truppentheile. Uebermorgen beginnen ſchon die Rekruten⸗ 
Einſtellungen. Es werden in erſter Linie die Oekonomie⸗Handwerker, 
demnächſt die für die Kavallerie deſignirten Leute und am 12. Oktober d. J. 
alle übrigen Rekruten zur Einſtellung gelangen. 5 

H [Die Innung der Schneidermeiſter] hielt am 26. 
September auf der Herberge der Vereinigten Innungen eine außerordent⸗ 
liche Verſammlung ab. Es galt dem Gewerbegeſetz entſpeechend die 
Innungsſtatuten abzuändern. Der anwejende Gewerksaſſeſſor Herr Stadt⸗ 
rath Kelch ging den Meiſtern bei den Berathungen zur Hand und wies 
bei den Berathungen Aber die einzelnen Paragraphen ſtets auf die Be⸗ 
ſtimmungen des Geſetzes hin. Zum Schluß einigten fih die Meiſter und 
beſchloſſen als freie Innung zu beſtehen. Das demgemäß feſtgeſtellte 


Gen oi iſt heute durch den Obermeiſter dem Magiſtrat überreicht 
worden. 

+ [Bejigwediel.) Das bisher Frau Rentiere Hirſchberger 
gehörige. Breiteſtraße 6 belegene Hausgrundſtück ift für den Preis von 
140000 Mk. in den Beſitz des Herrn Guſtav A er übergegangen. 
Letzterer hat bekanntlich fein Haus in der Culmer Straße vor Kurzem an 
den Kaufmann Groblews ki verkauft. 

+ [Shwurgerigt] Auf heute waren zwei Sachen zur Vera 
handlung anberaumt Die erſtere betraf den Arbeiter Johann Arc ne 
aus Siemon, der unter der Anklage des räuberiſchen ie b⸗ 
ſtahls ſtand. Als fein Vertheidiger meldete fih Herr Rechtsanwalt 
Neumann. Die ca 3 ſtützte ſich auf nachſtehenden Sachverhalt. Am 
18. Juli d. J. kehrte der Angeklagte in der Gaſtwirthſchaft Heilemann in 
roſowo ein. Er ließ ſich von der Tochter dez Wirths, die er nur allein 
saf, ein Glas Bier verabfolgen. Nachdem er daſſelde bezahlt Hatte, zog 
die Wirthstochter in die Küche zurück, während Angeklagter allein im 
Gaſtzimmer zurückblieb. Dieſe Gelegenheit benutzte er, um die Schublade 
der ombant hervorzuztehen, in welcher Dé die Kaſſe befand. Er nahm das 
in der Kaſſe liegende Geld im Betrage von etwa 10 Mark an fi, ftedte 
einen Theil deſſelben in die Taſche, einen anderen Theil ſchüttete er in 
einen der beiden Stiefel, die er auf dem Arme trug. Durch das hierdurch 
verurſachte Weldgeklapper wurde die Wirthstochter aufmerkſam. Sie eilte 
in die Gaſtſtube, zog die Schublade qué der Tombank hervor und demerkte 


ne 
nun den Diebſtahl. Sie hörte auch bei den Bewegungen des Angeklagten 
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das Geld in dem Stiefel klappern und faßte den Stiefel an, um ihn dem 
Angeklagten zu entreißen. Angeklagter wehrte indes die Wirths tochter mit 
einem Stocke ab, indem er ihr mit dem Stock einen Hieb verſetzte. Auf 
das Hilfegeſchrei der Wirthstochter eilte ihr Bruder herbei, mit deſſen 
Hilfe es ihr gelang, dem eklagten das geſtohlene Geld abzunehmen. 
Angeklagter war in der Hauptſache geſtändig, er beſtritt nur, die Wirths- 
tochter mit dem Stocke geſchlagen zu haben. Die Geſchworenen hielten den 
Angeklagten durch die Beweisaufnahme des räuberiſchen Diebſtahls für 
überführt, billigten ihm aber mildernde Umſtände zu. Der Gerichtshof 
erkannte gegen ihn auf 9 Monate Gefängniß. 

+ [Drei neue ruſſiſche Dampfbagger] trafen geſtern 
Nachmittag aus Danzig hier ein. Die Bagger find in Frankreich für 
ruſſiſche Staatsrechnung gebaut und find von Danzig aus durch die beiden 
Ick ſchen Dampfer „Warſchau“ und „Weichſel“ hierher geſchleppt worden. 
Von hier ſollen ruſſiſche Dampfer die Bagger nach Kiew bringen. Der 
Transport wurde von Danzig aus durch einen preußiſchen Zollbeamten 
begleitet; da auf diefe ausländiſchen Maſchinen ein hoher Zoll liegt, fo 
werden dieje Dampfbagger unter zollamtlicher Bewachung bis zur ruſſiſchen 
Grenze gebracht. 3 

Il Auf dem heutigen Viehmarkt! waren:376 Schweine, 
darunter 12 fette, aufgetrieben. Für fette wurden 40—41 Mark, für 
magere 38—39 Mark pro 50 Kilogr. Lebendgewicht bezahlt. 

Dl Polizeibericht vom 26. September.] Gefunden: 
Ein Vorhängeſchloß am Altſtädtiſchen Markt. — Verhaftet: Niemand. 

[Bon der Weichſel.] Waſſerſtand heute Mittag 0,02 Meter 
unter Null, Waſſertemperatur 9 Grad R. Eingegangen ſind aus Polen 
8 Kähne beladen mit Rübſen, Roggen, Gerſte, Kleie, Oelkuchen und ges 
miſchter Ladung und 2 Kähne mit Steinen beladen. Aus Danzig bezw. 
Brahnau trafen 5 Kähne, davon einer mit Kohlen, einer mit Heringen, 
Petroleum ꝛc. beladen, 3 leere hier ein. Abgefahren ift der Dampfer 
„Meta“ nach Königsberg mit rektifizirtem Spiritus, Wein, Honigkuchen 
und leeren Bierfäſſern. Abgeſchwommen find 3 Traften nach Schulitz. 


r Moder, 28. September. In der Nacht vom 13, zum 14. d. Mis. 
wurden vom Arbeitsplaze des 2. Bataillons Artillerie⸗Regiments Nr. 11 
in der Nähe von Rubinkowo 67 Schanzkörbe und 40 Faſchinen 
geſtohlen. Bei den durch die hieſige Polizei in Rubinkowo borges 
nommenen Hausſuchungen wurden die entwendeten Sachen auch, zum 
Theil aber zerſchlagen, vorgefunden bei den Arbeiterfrauen Franziska 
Krauſe, Duezynski, Julianna Gumowski und Martha Liebert ſowie bei 
den Arbeitern Auguſt Liebert und Julius Dombrowski. Sämmtliche Per⸗ 
ſonen gaben bei ihrer Vernehmung auch zu, die genannten Gegenſtände, 
die einen hohen Werth beſitzen, von dem Arbeitsplatze geſtohlen zu haben. 
Anzeige ift der königlichen Staatsanwaltſchaft in Thorn erftattet. — Von 
der für das Rechnungsjahr 1897/98 zum Reſerveſons des 
Schlachthauſes zurückgelegten Summe von 12876 Mark hat die Ge⸗ 
meinde Mocker laut Vertrag vom Februar 1897, betreffend die Mitbenutzung 
des Thorner ſtädtiſchen Schlachthauſes, einen Antheil von 10 Prozent für 
das Jahr zu empfangen. Derſelbe beträgt 1287,60 Mark. Da der Vers 
trag vom Tage des Eingangs der Beſtätigung vom Bezirksausſchuß zu 
Marienwerder — 15. Mai 1897 — in Kraft getreten iſt, ſo beträgt der 
Antheil der Gemeinde Moder für 10% Monat — bis Ende März 1898 — 
1126,65 Mark. Nach Ausweis der vom Schlachthauſe aufgeſtellten 
Monats » Mittheilungen find von den hieſigen Fleiſchern 
vom April 1897 bis Ende März 1898 über d 
geſchlachtet worden 1230 Stück Großvieh, 3165 Stück Kleinvieh und 3766 
Schweine; hierfür wurden von den betreffenden Fleiſchern an die Schlacht 
hauskaſſe entrichtet 4920 + 2532 -+ 7908,60 Mk. = 15360,60 Mk. 

— Podgorz, 28. September. Wie dem „P. A.“ zufolge verlautet, 
ſoll der Generalpofimeifter Herr von Podbielski zur Einweihung des 
neuerbauten Poſtamtes auf dem Schießplatz hier eintreffen. Nach voll⸗ 
zogener Einweihung, die Anfangs rächſten Monats vorgenommen wird, 
wird Herr v. P. such unſer hieſiges Poſtamt beſichtigen. 


Litterariſches. 


Anſichtspoſtkarten aus dem heiligen Lande. Wäh⸗ 
rend die Reiſe des deutſchen Kaiſerpaares durch den Orient nach Je⸗ 
ruſalem wird die Kunſtanſtalt v. Knackſtedt und Näther in -Hamburge 
Eppendorf künſtleriſch ausgeführte Poſtlarten von den intereſſanteſten 
Punkten aus, die das Kaiſerpaar berühren wird, verſenden. Unſere Leſer 
ſeien auf die gute Gelegenheit, ihre Poſtkarten⸗Sammlung nur einige 
werthvolle Exemplare zu bereichern, hierdurch aufmerkſam gemacht, zumal 
dieſe Anſichts postkarten als hiſtoriſche Erinnerungs⸗Dokumente ſpater 
einmal einen hohen Sammelwerth befigen werden. Es gelangen zwei 
Serien zum Verſandt und zwar: Serie A, 6 verſchiedene Karten (eine 
ſchließlich Porto) für 3 Mark —— Konſtantinopel, Haifa, Jaffa, Jeruſa⸗ 
lem etc.) und Serie B. 12 verſchiedene Karten leinſchließlich Porto) für 
5 Mark mit Anſichten von Konſtantinopel, Damascus, Kairo, Jaffa, Je⸗ 
ruſalem, Gethſemane, See Genezareth etc. Mit Rückſicht auf die Vorbe= 
reitungen, die behufs prompter Zuſendung der Karten zu treffen find, 
müſſen die Beſtellungen an die oben genannte Firma umgehend erfolgen. 


Das Kleine Buch von der Marine Ein Handbuch 
alles Wiſſenswerthen über die deutſche Flotte nebſt vergleichender Dars 
ſtellung der Seeſtreitkräfte des Auslandes von Georg Neudeck, Kaiſerlicher 
Marine⸗Schiffbaumeiſter, z. Zt. kommandirt zum Stabe des oſtaſiatiſchen 
Kreuzergeſchwaders, und Dr. Heinr. Schröder, Lehrer an der Kaiſerlichen 
Deckoffizierſchule zu Kiel. (354 Seiten.) Mit einer Karte und 644 Ab⸗ 
bildungen. Kiel und Leipzig. Verlag von Lipſius und Tiſcher. (Preis 
elegant gebunden 2 Mark.) — Von den vielen Bächern, die ſeit dem 
vorigen Jahre über die Marine erſchienen ſind, dürfte wohl keines eine 
größere Verbreitung verdienen, als das uns vorliegende „Kleine Buch von 
der Marine,“ Bekanntlich feiert unſere Marine in dieſem Herbſt ihren 
59. Geburtstag. Als Geburt stagsangebinde legen ihr Verfaſfer und Ver⸗ 
leger dieſes Buch auf den Gabentiſch; und ſie können einer freundlichen 
Annahme ſicher fein. 


Vermiſchtes. 


Die Ausſchmüdung der Siegesallee in Berlin 
ſoll nach dem Willen des Kaiſers ſchneller vorwärts ſchreiten; die Künſtler 
arbeiten jetzt eifcigſt an den ihnen anvertrauten Werken. Demnächſt fol 
das Standbild des Kurfürſten Georg Wilhelm, deſſen Regierung in die 
Zeit des 30jährigen Krieges fiel, aufgeſtellt werden. 

Ein neues größeres Grubenunglück. Auf der Zeche 
„General Blumenthal“ bei Herne (Weſtfalen) ift Mittwoch Nachmittag 
der ës in die Tiefe geſtürzt, wobei 18 bis 20 Mann getödtet 
wurden. 

Bei einem Eiſenbahnzuſammenſtoß bei Croſſen a. d. 
Oder wurden 3 Perſonen getödtet; 5 ſollen noch unter den Trümmern 
liegen. Ferner ſtieß bei Graz (Steiermark) ein Eilzug mit einem Güter⸗ 
ug AR Ein Lokomotivführer iſt todt, mehrere Paſſagiere find 
verle 

in großer Einbruchsdiebſtahl wurde in der Nacht zum 
Mittwoch in Berlin in der Wohnung des früheren Miniſters Grafen 
Botho Eulenburg ausgeführt. Die Diebe machten eine Beute von 
etwa 25 000 Mk. in Schmuck⸗ und Werthſachen, darunter Geſchenke des 
Kaiſerpaares. Selbſt in das Schlafzimmer des Grafen drangen die Diebe 
ein und ſtahlen einen werthvollen Siegelring. 

Die Zerf eee gegen den früheren Oberfaktor 
Grünenthal beginnt am 21. Oktober vor dem Berliner Schwurgericht. 

Die Ueberführung der Gebeine des Kolumbus 
von Havanna nach Granada iſt jetzt endgültig beſchloſſen. In Granada 
wird eine großartige Beiſetzungsfeier vorbereitet. 

Erſchoſſen hat ſich in Berlin in einer Droſchte in 
der Nacht auf Dienſtag der Regierungsaſſeſſor D. aus Weſtfalen. Die 
dem „Berliner Tageblatt“ 


Gründe der That ſind noch unbekannt. Nach 
handelt es ſich um den Regierungsaſſeſſor und Spezialkommiſſar A. Dies 
derichs aus Laasphe. In den Taſchen des Verſtorbenen befanden ſich ein 
Trauring und mehrere zum Abſenden fertiggeftelte Briefe. 
Durch Leuchtgas vergiftet wurde Montag Abend in 
Barmen der Tagelöhner Dahliſch mit Frau und Kindern vorgefunden. 
Die Frau und zwei Kinder ſind todt, der Mann und die übrigen vier 
Kinder wurden bewußtlos ins Krankenhaus geſchafft. Man glaubt, daß ſie 
am Leben bleiben werden. 
Ein gräßlicher Raubmord wurde am Sonnabend im 
Kreiſe Wohlau verübt. Die Jet 7 Tochter dez Vogts vom Domi- 
nium Leubel, eines der zur Grafſchaft Glumbowitz gehörigen Güter, follte 
auf dem Rentamte des letzteren Ortes, wie jeden Sonnabend, Lohn 
die Gutsarbeiter in Leubel holen. Als das Mädchen zur rechten Zeit nicht 
in Leubel ankam, ſchöpfte man Verdacht, ſuchte den zwiſchen Glumbowitz 
und Tſchepine liegenden Wald ad und fand die uchte do Meter von 
der Straße, an einen kleinen Baum gebunden, auf dem Rücken liegend 
eee eee 
eiche geſchlungenen ergab, á tra 
gebenen 240 Mart fehlten. Den peines Regi Hungen gelang CA 
als der That verdächtig die Dienftmagd Wolf aus zu 
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ermitteln, welche ſich nach dem Morde noch Sonnabends zu ihren Eltern 
nach Korſenz begeben hatte, woſelbſt fie Sonntag Nachmittag : baite: 
wurde. Auf ihre Ausſagen hin wurde auch der Lohngärtner Yo 
aus Tſchipkei dingfeſt gemacht und beide nach Breslau trans portirt. 
Ueber den Verſuch des engliſchen Schwimmers N. 
Frank Holmes, den Aermelkanal zu durchſchwimmen, 
wird der „N. Fr. Pr.“ geſchrieben: Der kühne Schwimmer hatte vor 
inn ſeines Vorhabens drei Jahre die Strömung des Pas de Calais 
Be, Am 8. d. Mts. um 1/,9 Uhr früh begann er die Tour. Sein 
Bruder Howard Holmes folgte ihm in einem Boot, welches mit einem 
Lootſen aus Dover und mehreren Matroſen bemannt war. Holmes wendete 
nicht die Vorſichtsmaßregeln ſeines Vorgängers, des Kapitäns Webb an, 
welcher fid) einige Tage, bevor er feine Tour unternahm, den Körper mit 
Alkohol und gekampfertem Oel einrieb. Er ſchwamm nur gig mehrere 
Stunden und befand ſich ganz „in Form“. Bei Folkeſtone ſtieg Holmes 
ins Meer und nahm die Richtung gegen die franzöſiſche Küfe. Die 
Temperatur war ſehr angenehm, das Meer ſpiegelglatt wie eine Oelfläche, 
nur während einer Stunde hatte er gegen die brandenden Wogen, welche 
ſich an dem Strande brachen, zu kämpfen. Gegen Mittag wurde Holmes 
von der Mannſchaft des Badetboote3 „Nippon⸗Mara“ aus Southerland 
angehalten, welche an einen Unfall glaubte und ein Boot abſendete, um 
den vermeintlichen Schiffbrüchigen zu retten. Howard Holmes klärte ſie 
jedoch auf und Frank konnte feine Schwimmtour fortſetzen. Dieſelbe Scene 
wiederholte ſich, als der Kreuzer „Perſeus“ vorüberfuhr. Der Schwimmer 
machte den Offizieren Zeichen, ihn eg N zu laſſen. Um 2 Uhr Nach⸗ 
mittags nahm Holmes ſein Frühſtück. Er ſchwamm an das Boot ſeines 
Bruders heran und nahm eine Flaſche ſehr heißer Milch, ein Pfund 
haſchirtes Fleiſch und eine Schale Thee mit Zucker zu ſich, alles natürlich 
ſchwimmend. Nach dieſer Mahlzeit hatte Holmes zum erſten Male mit 
Schwierigkeiten zu kämpfen. Die ſich in den Fluthen ſpiegelnden Sonnen⸗ 
ſtrahlen machten ihn faſt erblinden und hinderten ihn, die Augen offenzu⸗ 
halten. Er mußte mit geſchloſſenen Augen ſchwimmen und ſich dabei durch 


ER: 


Zurufe ſeines Bruders führen laſſen. Dieſer ſprang endlich in's Meer, 
um zu verſuchen, ihn zu führen, mußte jedoch dieſen Verſuch, da er 
ſchwächer iſt als Frank, bald aufgeben. Gegen 7 Uhr Abends machten die 
Matroſen der Schwimmtour ein Ende. Frank befand ſich nur noch ſechs 
Meilen vom Cap-⸗Gris⸗Nez entfernt und ie daß er keine erhebliche 
Müdigkeit fühle und gewiß im Stande ſei, ſeine Tour zu vollenden. Die 
Matroſen und der Bootje widerſetzten ſich jedoch ſeinem Wunſche, indem 
ps machten, daß dichter weißer Nebel die franzöfiiche Küſte b 

er es unmöglich mache, dem Schwimmer die Richtung anzugeben, E. 
er das Ufer nicht erreichen könne. Frank Holmes mußte ſich fügen 
in des Boot ſteigen, will jedoch alsbald ſein Wagniß wiederholen. 

Einer der beſten Druckfehler, von denen man jemalz 
gehört hat, iſt in der Druckerei der „Magdeburger Zeitung“ paſſirt, in 
deren Sonnabend⸗Nummer folgendes Inſerat zu leſen war: „Herren, 
die in Bankgeſchäften gut eingeführt find, werden zur Uebernahme 
einer Vertretung für 
Ein bruchsdiebſtahl 

u hohen Bezügen ſofort geſucht Gett, Meldungen unter A. H. 122 an 

udolf Moſſe, Magdeburg.“ Die fehlenden Worte „Verſicherung 
gegen“ waren dem nachfolgenden Worte „Einbruchsdiebſtahl“ ſpurlos und 
auf Nimmerwiederſehen abhanden gekommen. . > 


Neueſte Nachrichten. 
Kopenhagen, 29. September. Die Kö 


Rö- 
niginLonuife von Dänemark iſt heute früh 
5/, Uhr geftorben. 


Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 


eteorolngiiche Beobachtungen zu There, — 


Wafſerſtand am 29. September um Y Uhr Morgenk: — 6,02 
=. D 12 Grad Gel, Wetter: trübe 
nd: O. 


Wetterandfichten für das nördliche Den iſchlaub: 
Freitag, den 30, September: Normale Temperatur, vielfach wolkig 
mit Sonnenſchein. Strichweiſe Regen. Stürmiſche Winde. 
Sonnen» Aufgang 6 Uhr 8 Min., Untergang 5 Uhr 52 Min. 
Mond» Aufg. 5 Uhr 13 Min. Nachm., Unterg. Ze 28 Min. Vorm. 
` name den 1. Oktober: Milde, meiſt heiter, ſtellenweiſe Regen. 
dig. 


Handels nachrichten. 
Sa men⸗ Bericht von J. u. P. Wiſſinger⸗ Berlin NO. 43 
Berlin, 29. September 1898. 

Das Conſumgeſchäft ift faſt beendet; nur in Sandwicken und Bokhara⸗ 
Hee, vereinzelt auch noch in Saatgetreide, beſtand einige Nachfrage. Die 
erhöhten amerikanischen Notirungen für Rothklee wirkten auch auf das 
immer noch ſpärliche europäiſche Angebot. Letzteres brachte vereinzelt ganz 
prächtige Saat, aber eine deſondere Kaufluſt beſtand nicht und wahrſchein⸗ 
lich wird, ſolange wir über die Aus ſichten des Inlandes fo wenig wiſſen, 
die Luſtloſigkeit anhalten. Dagegen waren Gräſer gut beachtet, die billigen 
Preiſe und leichten Bezugsdedingungen animirten zu einer feühzeitigen 
Deckung. Die Nachrichten über die Seradella⸗Ernte lauten überall ſehr 
günſtig; Abſchlüſſe ſind indeß nur ſelten erfolgt, weil die Forderungen 
trotz ihrer Billigkeit immer noch nicht den Verhältniſſen einer ſehr de 
Ernte Rechnung tragen. Auch Supinen ſcheinen bei dem günftigen Wetter 
der letzten Woche gut gereift zu fein, fo daß billige Preiſe und ſchöne 
Waare zu erwarten ſind. Daſſekbe dürſte auch für die meiſten übrigen 
Hülſenfcüchte gelten. 

Wir notiren und liefern ſeidefrei zu den höchſten Notirungen die 
feinften Qualitäten: Inländiſcher Rothklee 42—50, amerlkaniſcher 30—36, 
Weißklee, fein bis hochſein 47—50, mittelfein 30—48, Schwedenklee 45 bis 
53, Gelbklee 12—15, Tannenklee 38—46, Incarnatklee 18—24, L 
provencer 58-62, italieniſche 50—54, amerikaniſche 40— 43, Esparſette 
17—18, engliſches Reygras 12—15, italieniſches Reygras 14—17½, 
Timothee 18—25, Honiggras 15—23, Knaulgras 30—45, Wieſenſchwin 
29—38, Schaſſchwingel 13—18, Wieſenfuchsſchwanz 50—54, Sandw 
1C—12"/g, Johannis⸗Roggen 9—10 Mark R 50 Kilogramm ab Berlin. 
— Roggen: Pirnaer Gebirgs- 185, ſpaniſcher Doppelſtauden⸗ 210, 
Sivlinder Original- 240, Göttinger Stauden⸗Roggen 220 Mark per 1000 
Kilogromm ab Berlin. Probfteier Roggen 20 Mark, Probſteier Weizen 
24 Mark ab Kiel, ſchwediſcher Original Saatroggen 27 Mark ab Stettin 
per Sack von 10) Kilogramm. — Weizen: Schottiſcher Squarehead 
14½ Mark, rother Spalding⸗ 13 Mark, weißer Zeeländer⸗ 15 Mark per 
50 Kilogr. verzollt ab Berlin, ſchwediſcher Squarehead⸗ 15 Mark per 50 
Klgr. verzollt ab Stettin. 


Hamburg, Mittwoch, 28. September, 6 Uhr Abends. Zucker markt. 

— der Hamburger Firma Joswich u. Co., Hamburg.) Rüben⸗ 

uder 1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg pr. Septbr 9,42½, 
pr. Dezember 9,89, pr. März 10.291. Ruhig. 


Berliner telegrapbifäe Sante 


„28. 9, 


Tendenz der Fond ib. feft , fet Poſ. Pfandd. Bi), 98,80 99,— 
Ruf. Dantuoten. 216,70 216,60 „ > 40 ` —.— —— 
War ſchau 8 216,20 216,20 Boln. Pbr. At, 5 100 80/100,8) 
O eich. 169,90 169,90 Türk. 1% Anleihe 24,60 26,40 
Conſols 3 pr. 93,75 94,2) Ital. Rente 4% 8 92,10 92 10 
Conſols 2½ Pr. 01,30 101,50 . R. v. 1894 4d% 91,70 92,10 

Dub n 101,331101,50| Dise. Comm. Antheile 198 —|198,— 
ch. Reich anl. 93,20 93,20 . Act. 175,751176,75 
G. Reich zan! / 101,50 99 for. St e Zi 9 . 
Wyr-Pfdbr. 2% lb. TI 89,25 89,1 : loco - 
e » 3 eo» 55 98.75 79.0 | 79,9, 
Spiritus 70er leto. 54,—! 54,10 


el-Diseont 4% Lombard⸗Zinsfuß für deutſche Stantt-Mal, E: 
en Londoner Distant um 24, als > 


Will man in kurzer Zeit 
ein Liter Wafer 10 Gramm Rin je ein Stückchen Porree, 
ſillenwurzel und Sellerie 10 Minuten lang in gewöhnlichem — — 
durch, fügt 15 Gramm Siebig's Fleiſch⸗Extrakt und 10 Gramm Salz 
und kocht noch einmal auf. — Dieſes Cook wird in dem „Kochbuch 
für Kranke“ von Dr. Otto Dornblüth (Verlag don Hartung und Sohn in 
Ge 


Vonillon herſtellen, jo kocht man in 


i Seite 135 len. Dieſe Marl-Bonilon dürfte aber auch 
a m r a 


Zwangsperfteigernung. 


Das im Grundbuche von Thorn, 
Neuſtadt Band IX — Blatt 277/278 
auf den Namen der (verfiorbenen) 
Albert und Magdalene geb. Deglow- 
Barezynski' ¡den Eheleute eingetra- 
en in der Sabt Thorn auf der Neu⸗ 


Gerberſtraße Nr. 13/15 belegene 
Erundflüd (a Wohnhaus nebſt Seiten⸗ 
gebäude mit Hofraum, b. Hofgebäude, 
e Hinterhaus) fol auf Antrag des 
Königlichen Provinzial ⸗Alchungs « Ins 
fpeltors Dr. Otto Barezynski zu 
Magdeburg zum Zwecke der Ausein- 
auderſetzung unter den Miteigenthü⸗ 
mern am 


25. November 1898, 


Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 7 zwangs⸗ 
weiſe verſteigert werden. 
Das Grundſtück it mit 5477 Mk. 
Nutzungswerth zur glg Gg 


den, ben 24. September 1808 
Königliches Amtsgericht. 


Zwang sverſteigerung. 


Im Wege der Zwangavollſtreckung 
fol das tm Grundbuche von Thorn, 
Neuſtadt, Band VI — Blatt 174 — 
auf den Namen der Wittwe Rosalie 
Trenk geb. Nowakowski und ber 
Geſchwiſter Johanna, Wanda, Hed- 
wig, Curt, Clara, Gertrud Trenk 
eingetragene, in der Stadt Thorn, 
auf der Neuſtadt, Tuchmacherſtraße 
Nr. 20, belegene Grundſtück, [Wohn⸗ 
Haus nebit abgeſondertem Holzſtall mit 
Hofraum] am 


26. November 1898, 


Vormittags 10 Uhr, 
tor den unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtells — Zimmer Nr. 7 ver: 


* werden. 

Grundſtück iſt mit 702 Mk 

8 zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
t 


gt. 
Siegenidaften find für das Grund- 
ſtück nicht kataſtrirt. 3888 
Thorn, den 26. September 1898. 


Königliches Amtsgericht. 


Standesamt Moter, 
Bom 22. bis 28. September 1898 find 
eme > 


N en. 
1. Sohn dem Arbeiter Michael Kle⸗ 
mans kl. 2. S. dem Arbeiter Ferdinand 
Meſſal⸗Schönwalde. 3. S. dem Arb. 


bowali. 12. Tochter dem Eigenthümer 
Emil Rohnert. 13. T. dem Buchbinder 
meifter en Long? de — "o 
Zimmergeſell Auguſt Fiedler. 15. T. 
dem Bäcker Alexander Madiewicz. 
T. dem Schloſſer Franz Domſe⸗Col. 
Weißhof. 17. T. dem Arbeiter Albert 
Langhanz. 18. T. dem Zimmerpolier 
Carl Alſcher. 19. T. dem Fleiſcher 
Theodor Czaikowski. 20. Tochter dem 
Schloſſer Franz Nantowskl. 21. T. 
dem Schloſſer Rudolf Piepenborn. 22. 
T. dem Arbeiter Franz Lugoweki. 23 
T. dem Arbeiter Hermann Naß. 24 
S. bm Fleiſchermeiſter Emil Basler. 
25. S. dem Müller Rudolf Finger. 


Sterbefälle. 

1. Julius Jaworski⸗Schönwalde 3 J. 
2. Ema Goetz 6 J. 3. Raufmann 
Sruſt Schultz 22 J. 4. Leon Jaworski⸗ 
Schönwalde 6 J. 5. Thereſe Jacz- 
lowsti 1 J. 6. Sophie Groth 8 M. 
7. Frau Victoria Kaminski geb. Mal: 
WE EEN 43 3. 8, Wittwe 

oline Kraf geb. Mendt.Col. Weißhof 
82 J. 9. Wanda reg 5 M. 


Aufgebote. 
1. Arbeiter Joſeph Franciszek und 


Olkowski. 


werden zur erſten Stelle zu 5% de auf 


mein neuerrichtetes Müh did, Tiſch⸗ 
und ewerk — am Ea — 


Önjee geſucht. 

Ss agen find bis jetzt mit 64 000 Mk. 

u. nach Fertigſtellung mit 90 000, M. verſichert. 

Agenten verbeien. 3880 

Lange, Bauunternehmer 
in Schauſee Weſtpyr 


. 


16 Hoflieferanten gr. Maj. d. Kaisers u. Königs. 


40000 —50 000 Mk. 5 


Activa Bilanz am 30, Juni 1898 Passiva 
Fabrik⸗Anlage e o e... 991 733,89 Letien⸗Capltal 600000. 
Inventurbeſtände, Caſſa, Depot 100 298,16 Creditoreꝛen . . 57475389 
born 0.0 e d IN ei OS Gewinn p. 1897/9 8g 205.— 

117495889, 1174958,89 

Debet Gewinn- und Verlust-Conto credit 
Abſchreib eee e 
e 9. 1897 ee: dien |Bettiebe-Gonto . 68067 20 


6806730 


Zuckerfabrik Neu- Schönsee. 


Der Vorstand. 
Martens. Schnackenburg. 


Der Aufsichtsrath. 


E. v. Bieler, Sorfigender, Bothermundt, fielvertretender Vorſitzender. 
Graf v. Alvensleben, Kauffmann, Schmelzer. 


Schmitz, 


Zu dem bevorſtehenden Umzugstermin 
bringen wir $ 15 der Bed über 
Abgabe von Gas in Erinnerung; ber, 
ſelbe lautet: 

„Wer ſein Lokal aufgiebt, in dem bis 
dahin Gas gebrannt hat, muß dies im Com⸗ 
toir der Gasanſtalt ſchriftlich anzeigen, unter» 
bleibt dieſe Meldung, ſo bleibt der betreffende 
für die etwaigen Folgen dieſer Verſäumniß 
verantwortlich. 

Wer dagegen eine, von einem Andern 
benutzte Gasleitung übernimmt, hat ſich vor 
der Uebernahme die Ueberzeugung zu ver⸗ 
ſchaffen, ob die Koſten ſowohl für die Gas⸗ 
einrichtung, wie auch für das bis dahin 
verbrannte Gas und die Miethe für den 
Gasmeſſer bezahlt find, widrigenfalls er für 
die etwaigen Reſte als Schuldner haftet. 


er Magiſtrat. 


Donnerstag, den 6. Oktober 1898, Abends 8 Uhr IS” Artushef: 


Waldemar Meyer-Quartett, 


Haydn, Kaiserquartett. e 
Mozart, Concert D-dur für Violine und Clavier. 
Beethoven, Harfenquartett. TER 
Karten zu numm. Plätzen à 3 M. (für 3 Familienmitglieder 
2 M.), Schüler-Stehkarten à I M. in der Musikalieubandlung von 
Walter Lambeeck. 


Die Electrizität 


Einladung um Vortrag 


beschäftsverlegung. 


Am 1. Oktober verlege mein 


photograph. Geschäft 


in den Neuban 


Katharinenſtraße 8 


gegenüber dem Königl. Gouvernement. 


H. Gerdom 


Photograph. 


Felix Singer & Co., A.-G., Thorn 


CMA: verzändli 
Thema: in ihrer 


und Y H i 
3863 — 2 — Eintritt deg — 


— nenn 
— mn H wn ` ES 
y) Su) a) a) a) a) ke Sa) | Na 


Einem geehrten Publikum von Thorn und Umgegend zur 
gefl. Nachricht, dass ich in den nächsten Tagen am hiesigen Platze 


SÉ: Altstädtischer Markt 16 


(im Hause des Herrn Rentier Busse, in den Räumen der früher Gebr, 
Piinohera'schen Conditorel) unter der Firma 


Max Jacobi 


eine 


Conditorei nebst Café 


eröffnen werde, 


Ich bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen 
und wird es mein Bestreben sein, die mir zu theil werdenden Aufträge 
an Torten, Kaffeekuehen ete. in schmackhaftester Weise aus- 
zuführen, 


für Kinder, Kranke, 


Magenleidende. 
Enthält kein Mehl. 


oder direct durch General-Depot 


J. C. F. Neumann & Sohn, 


Berlin W. Taubenstr. 51—52. 


Ein wahrer Schatz 


Mit Hochacht 
her durch jugendliche Verirrungen „ 
ankte iſt das berühmte Werk: 


Dr. Betan's Selbsthewahrung N Max Jacobi, Conditor. 


VE EN EV EV EN EV EN EN BEN ZEV 
SOOSOODDIDOISIDO E 


81. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 Mk. 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher 
Laſter leidet. Tauſende verdanken dem⸗ 
ſelben ihre Wiederherſtellung. Zu be⸗ 
(ee durch das Verlags⸗Magazin in 
eipzig, Neumarkt Nr. 21, ſowie durch 
jede Buchhandlung. 4250 
In Thorn vorräthig in der Buch⸗ 
handlung von Walter Lambeek 


Maſchinenſchloſſer 


pae ſogleich dauernde Beſchäftigung. Mela 
gen nebſt Lohnanſprüche an 


Horn, Konitz Weſtpr., 
7838 Maſchinenfabrik. 


Ein Lehrling ; 


findet Gtelung bei j 364 
Joseph Wollenberg Nacht. 


Cigarre der Zukunft! 


Wendts Patent⸗Cigarre. Erfindung des Geheimraths Prof. 
Dr. Gerold. Vollkommenſter Rauchgenuß, ohne RN Zu 
haben in beſſeren Geſchäften oder direkt aus Fabrik. Preisliſte gratis. 
pao in der Patente ift die Firma: Herm. Otto Wendt, 
Cig vif, Bremen. 1530 


Amand Müller. 
Ein auſtändiges, ehrliches 


Mädchen, Y 


das auch etwas Nähen verſteht, ſuche für 
mein Geſchält. 3882 


A. Klein, Culmer Chauſſee. 
G. L. Wollmershausen. 


Aufwärteri 
Rothweinflaschen LES ., Uhsadei-D 


kauft Eduard Kohnert. den günſtigſten Bedingungen; ferner Kreis“, 


werden, geeignete Bewerber werden gebeten, ge 
zu laſſen. i 


Bromberg, den 27. September 1898, 


Die Subdirektion für Posen und Westpreussen 


3873 


r 


Drud und Verlag ber Nathsbuchbruckerti Emst Lambeck. Thorn. 


| 6806730 


im Hauſe und in der Werkſtatt. 


des Herrn Iugenieut Paul Begas 


des Inſtallatlons Bureaus der Elektrizitäts⸗Geſellſchaft 


am 30. Septbr. er., Abds. 8 Uhr 


im Kuttner 'ſchen Saale zu Mocker, Thornerftr. 19. 


Die Elektrizität im Hauſe und in der Werkſtatt in ponei: 


Die Haupt⸗Agentur 


der deutschen Militairdienst-Versicherungs-Anstalt Hannover 


für Thorn und Umgegend mit bebeutendem Sr fol am 1. Oktober neu beſetzt 
Offerten an uns umgehend gelangen 


der deutſchen Wilitairdienſt - VBerficherungs Auſtalt Hau nov er. 


auf ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke 
Kirchen ⸗ re. a 


Victoria-Theater. 


Sonntag, den 2. Oftober 1898, 


um Beſten der Weihnachtsbeſcheerung 
ranker u. bedürftiger Kriegsveteranen 


Erstes grosses 


Streieh-Goncert 


ausgeführt von der Kapelle des 61. Inf.⸗Regtz. 
unter Leitung ihres Kapellmeiſters 
Herrn Storek. 


Verlooſun 
werthvoller und praktiſcher 
Gebrauchsgegenſtände im Ge- 
ſammtwerthe von 150 Mk. 
Hauptgewinn: 


WEI Regulator 
mit 2jähriger ſchriftlicher Garantie des Herrn 
Uhrmachers Förster für tadelloſen Gang. 

Vooſe⸗Billets im Vorverkauf 50 Pf. in der 
Buchhandlung von Walter Lambeck, Eis 
garrenhandlung von Oskar Drawert und in 
den mit Plakaten belegten Handlungen. 


Echten Werderkäse 


empfiehlt E. Szyminski 


Ida Giraud, Brückenstr, A 


empfiehlt sich zur 


Anfertigung von Damen-Garderobe. 


find billig zu verkaufen bei 3858 
R. Sultz, Brückenſtr. 14. 


1 gut erhaltenes Nad 


billig zu verkaufen. 3890 
Moder, Thornerſtr. 26. 


Wilhelmstadt. 


In unfern Wohnhäuſern auf der Wilhelm⸗ 
ſtadt ſind noch 


2 Wohnungen 


zum 1. October zu vermiethen. 
3242 Ulmer & Kaun. 


Die I. Etage 
äckerſtraße 47 ift zu vermiethen. 
übt. ic SOR. 
Bäckerſtraße 39, H, 


¡0% ji Zimmer von fofort zu vermiethen, 


Eine Wohnung 


Olvon 3 Zimmern u. Zubehör ift v. 1. Orbtr. 
ME vermiethen. Brombergerſtr. 60, part 
Freundliche Wohnung, 
4 Zimmer, Veranda u. Garten für 400 Mk. 
u. eine kl. o f. 150 Mk. zu verm. 
Kurth Gärtnerei, Philoſophenweg. 


Möbl. Zimmer 


mit auch ohne Penſion zu haben. 3524 
Brücken kraſße 16, 1 Tr. r. 


~I 2 gut möbl. Zimmer, part. 
Almit jep. Cing zu verm. Schloßſtr. 10. 
reundliche Wohnung, 2 Zimmer, helle 
Küche m. allem Set. —.— e d. 
eichſel, v. 1. October zu verm. Vidterlir. 3. 
Eine Heine Mittelwohnung 
von 3 Zimmern, Küche und Zubehör fofort 
zu vermiethen. Fiſch ahe 55. 


8850 


erni! 
Friedrich- u. Albrechtstr.-Ecke 


ift di Wopuung 
T egg fr vom 1. O de 


8 Zimmern in der 
zu vermiethen. Näheres beim Portier. 


Mellien- u. Ulanenstr.-Ecke 
d 2 en von je 6 Zi 5 
As 8 Pferdeſtall * 
vermiethen. Näheres in der Exped. d. Zig. 
Aträdt. Markt 20, I. Et, 
6 Zimmer, Entree und Zubehör zu vermieth. 
2756 L. Beutler. 
Eine Tel, in der II. € 
2 Stube dn a, si zu — 
2659 Kulmerftr. 13. 


Herrſchaftl. Wo nung, 
7 Zimmer mit reichl. Zubehör für 900 Mk. 
Gerechteſtr. 21 ſofort zu vermiethen. 


1 8. Lalleinſt. Dame z. verm. Schillerht. 12, II 


Grosse trockene Lagerkelier 
werden geſucht. Geſällige Offerten unter 
3895 erbeten an d. Exped. dieſer Zeitung. 
Kleiner gelber Hund 
auf den Namen Mante hörend 
Vë EES 
abzugeb ohnun 
Synagogale Nachrichten. 
Freitag, den 30. September: Abendandacht 


5½ Uhr. \ 
TER Sonnabend, den 1. Oftober: Vormittags 


10%/, Uhr Predigt, Abendandacht 6 Uhr. 


Sonntag, den 2. Oftober: Vorm. 10%/, Uhr 
Predigt. s LE 


ar > kA 


Beilage zur „Thorner Zeitung“. 


Fahrplan 


der Direktionsbezirke Bromberg, Danzig und Königsberg nebst Anschlussstrecken, 
sowie der Marienburg-Mlawkaer und Ostpreussischen Südbahn. 


Giltig vom 1. Oktober 1898 ab. 


1. Die Zeiten von 6 Abends bis 532 Morgens sind in den Minutenzahlen unterstrichen. 

2. X bedeutet Halten nach Bedarf. EB 

3. Neben den Verkehrszeiten bedeutet ein a: der Zug hält nur zum Aussteigen, ein e: nur zum Einsteigen von Personen, 

4. „D“ = Durchgangszug mit nummerirten Plätzen, ausserdem durch eine fett punktirte Linie links des Zuges hervorgehoben. 
Bei Benutzung dieser Züge ist die übliche Platzgebühr zu entrichten. 


5. das Luxuszüge können nur mit Fahrkarten I. se gültig für alle Züge und Zahlung eines besonderen Zuschlags benutz 
werden. 
6. Die Rückfahrtzeiten (rechts v. d. Stationen) sind von unten nach oben zu lesen. 


Posen-Bromberg-Dirschau. Dirsehau-Bromberg-Posen. 


sach „ l i 
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534 | 536 588 


Culm-Kornatowo. 


| Stationen. 
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35 11 56| 4.06 


8 38 JAnk.Kornatowo 


Neustettin-Stolp. 


Stolp-Neustettin. 


658 | 655 Stationen. 654 | 656 4406 658 ||| 651 641645 648 | 650 | 652 
2.-4. | 2.—4. 2.—4. | 2.—4. |2.—4.| 2.- 4. ||| 2.—4.| 2.—4.12.—4. .—4./2.—4.[2.—4. 
} 
480 1195| 2 45 [Abf. Neustettin . Ank.] 938 1111| — 10 9 645| 957) 630 Avf. Neustetlin e Ank.| 922| 509| 900 
451 | 1146 | 306 Küdde 918| 1055| — | 9 „65410 05%½%6 AU Neustettiner Kietz . - 9 194 59x 8 
6515| 1206| 326] | Schönau. . . +. 858 10 40 — 8 80 712| 10 180 659 Dallenthin 858| 442 
5 1227 | 347 Baldenburg . + 834 1024| — | 85% 728| 1027| 7 Eschenriege 8 47/x4 28 
615| 1249| 410 Reinfeld 808 1007| — | 831 738 1086| 7 Elfenbus ch. 8 36 418 
ee a 438 Rummelsburg i. Pm. 745 953 27 H 756 1050, 7 Ank. Gramenz 
501 Kaffzgg 711 933| 501 a 
128 158 516 Pritzig el ala O A ee ee 
747 208| 531 Techlipp F | 638| 910| 409 713 8 47 1136| 838] | Gr. Tychow — 
815| 229| 550 Hammermühle A 615| 856| 340| 65 9 010 1151 8 Y Kiefheide . . 
| 829| 248] GOslank, Zollorick_. . . Abf. 5551 seul 309| em 924) 12211 920) Ank. Belgard . ... 
849| 259 EI Ant. Zollbräck . Ankl 540] 840| 228] 618 
913| 323| 646 Schlönwitz . 517| 822| 202| 553 
927 3 86 70 Veddin TS 50% Sul 144| 539 Gramenz-Bublitz. 
940! 3 50 Ti5lank.Stolp. . . . . Abf. 1 450| 800 | 130| 525 
D 271 273 275 
Schlawe-Bütow. Bütow- Schlawe. 2412 —4.2 —.| 
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u rN NEE ER 43-3134. 18.24 184. 9 26 452 8 ank. Bublitz . . . . Abf.| 715| 235] 620 
5 10 8 00 11 20 5 52 [a bf. Schlawe. . Ank.] 730 9 45] 357 722 E A io. 
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535| 836 |1155 62 lank. Zollbrück Abf.] 650 | 905| 320| 65 - — u-— — 
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5 10 4 — | 356| 7 LA Ark.Tuchel Abf.] 842 7 15 12 40 540 1051 
64) Um — | 4 TA Abf. -Tuchel Ankl 841] — |1238; 5 22 1049 
605| 1150) — | 4 8 P.-Cekzin 825 — 12 456; 10 
cu 1212) — | 4 8 | Lindenb, 814) — 12 10 439 1021 
630) 1242| — | 4 8 | Lnianno . 759. — 11 55| 414| 1006 
X6 87/x1252] — |x508 x8 Falkenh. x 751] 754147 3 54|x 9 58 
644 111 — [5 8 4 Af Driezmin * 745 1141| 3460 952 
7104 142 — | 5 909] Ank. Laskow. Abf.| 724 3 Aua 304 931 
730) 1123| 305 6 9 36] Abft. Laskow. Ank.] 7 148/1022 554 918 
7370 11311311 x6 9 702| 141 |x1016 x5 48 at 
746| 114253 19 x620 93 653| 130 1008 x540. 8 
756 1151| 329 6 10 643| 118 9 Sau 8 
8 08 12 02 50 85 x6 36 101 636| 109| 9 50 524 su 
813| 1215 346 647 1029 625| 1255| 9 86 513. 8 


2.—4. 


2.—4.1 2,—4. |2 -4 


f. Y ALS 102 
Nitzwalde . . , 10% 
Nein 843| 1047| 438| 703 | 952 
Boguschau. -~ x8 32/10 36% 380| 6 9 4i 
Lindenau i. Wpr. 8 26 10 30 425| 64 935 
Fürstenau 817 1021) 419 $ 927 
Ank, Jablonowo , . . Abf. 8 000 1005) 406| 616 | 910 
9 15] Abf. Jablonowo . . . Ank. EEJ — 339 6 e E $18 
> 9 Konojab . . . 122 — 3 22 548 ai 
j a Najmowo . . 703 — 3 03 529 8 ú 
y O009JAnk. Strasburg i. Wor. Abf.] 645| — | 245| 5 10 756 |: 
905 — 507 | 525 Abf, Strasburg i. Wpr. Ankl 639} — 235 — Es 
916 — 517 | 540] Broddydamm . 29 — | 24 — | 7 
9411 — 542 | 618 Radosk . . . . 6044 — 200 — | 7 
952 — |x553 | 632 Guttowo. „ P xā 50) — | 148| — 6 
1005| — | 607| 658 Klonowo . . . 538) — | 135 6 
1026 — 6:2 | 724 Helle i. Wer. 52 — | 117} 810| 6 
1052| — 65 755 Heinrichsd.-Ruttk. A | 45 — 5 
11 17 — | 72% | 822lank. 801 ee- Abija — |1220.2.—4.! 532 
1130] — | 7307: 9 00] Abf. 86 den e ei e Ank. — fio 52] 1110) 518 
x14| — x 92] Y Nam 4 — x10 E 1,10 59 x4 57 
11 55 — | 755 | 9 30fAnk. Nowo Abf — |10 28 10 0 448 


Stolp-Danzig Hauptbhf. 


Sa pa" 5 
547 ge 21 = 19 4107 Stationen; 
1.-4. 1,-4.1.-3,1.-4, 1.-3 | 2.4. 1.— 8 1.—4 

TIA 932 9ABIALE£ Stein  Ank, 926 GER 5 

6 05 1212 6 10 y Jeseritz. . > 10 13 Se 920 
618112254 211648) . |10 — Hebron-Damnitz, A | . 10 01 35 9% 
6 88 12 44/4 3717 03 Pottangow . < 945 319 89 
6 53 12594507 2 Lischnitz . . 5 928| 3 02 8 — 
705 1105007 Lauenburg i Pm. 835 9 20| 255 8 
717 1251 [7 Goddentow-Lanz $ 9 8 241| 8 
728 131519/7 Gr, Boschpol . A 858| 232| 7 
742 14553018 Lusin .-. è 847| 222| 74 
801 2045468 Neustadt i-Wstpr. 757 8 88 208 730 
820 2165 56/8 Rheda i. Wstpr. S 8 21 1 52 T 
826 2236 038 Rahmel! e 8 15 146| 7 H 
835, 2326 118 Kielen + | 807| 188) 657 
843 241 Gdingen D 8 900 1 30| 649 
850 249623 Kl. Kale... . 754| 123 642 
8 58 257680 Zoppot? 724| 7 460 115/ 634 
904 304 Oliva? aoe . 130 P 627 
9 18 3 180 Langfuhr*. Ge 620 
920 3 200 449 2 12 al 7 25 Ank. Danzig Hptühf, E Abf. 710 726 1 Di 612 


*) Für die Bedienung des Vorortverkehrs auf der Strecke Danzig-Zoppot sin 
die Fernzüge 553 und freigegeben. 
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4.12.4. 2.4. 2.4. serie . 2.—4. 
61311037 AN. Thorn Hptbhf. Ank.| — [11 30) 3 19) 515110 
6 20 10 44 209 5 51 816 Thorn Stadt. A | — [1131 309| 5 10 10 W753 
9 29.10 50 218| 557 83 Mocker i. W pr. | — 11 25 302| 504| 9.9 746 
9 5710 52 234| 8 8 Lissom ita — 11 13% 47 452| 94 729| 5 
ans 242 615 8 Ostaszewo . . — 111.07 241) 4 47| 937 722 
| 6581123] 303 6 2U 9YjAnk.Culmsee. . Abf. — [1050 218 431| 915 6 58% 
7021185) 317] SCH 9 HAN, Culmsee ` Ant) — 1048| 218 429] II 6 51 
7161139 3 3% 650| 930] Y Wrotzlawken . A | — 10 34 154 415 8/8 614 
72711150] 351| 701| 9 4lAnk.Kornatowo. Abr — 10 20 137 401| 814 558 
7501153] 401[ 704| 9 47JADF. Kornatowo . Ank | — 10 16 1 36] 357] 1 
7441207 424 ¡Bio Gottersfeld . . — 10 08 121| 344| 88 539 
8 04.227 449| 738 10: Mischko — | 943/12 58 3 2% 808| 516 
8172 4 5060| 7 210 8 Ank.Graudenz . Abf.] — 9 90 12 42| 3 10 725 sw 
8 25 1258) 400 759) 4 ZjAbf. Graudenz . Anke 13 92 KEE 32] 24 750) 
839 112| 416/8104 3 Wossarken . 558 91212 18| 243 * S 
855 126) 432| 823| 4 Roggen hausen SS 38 2 31 
910 139 448) 834| 5 13]Ari.Garusee . . Abs 26 8 40 11460 2 18 1 
911| 141] 449] 836 5 bf Garnsee. . .Ank.|5 23] 8 3811450 9 17 — — 
934! 201| 518 833 546] Y Sedlinen . . A [500 819,11 28 2 00 48 574 
9 50 2170 533| 908) 6 05JAnk.Marienworder A | 4 40 802/11 02 I he 
955] 221] 537] 91 KZU bf. Marienwerdor .Ank.| — | 7 57.1058] 140] 633100] — 
1012| 238 558| 927 631 Rachelshof, . — 741 10 380 125 62 a? 
1024| 249 612 930 643 Rehhof . . . = 731 10 25 115| 612 935 
10 45 3 10 637| 956) 7 10 Stuum — | 710) 95911255) 553 908 
10 57 3 22 653111007 726 Braunswalde . — 1658 9451244) 5 42 850 
11 12| 3 38|. 781021] 7 46]Ank.Marienburg ` Abf.] — 6 41 926/19 98 527 823| 
Carthaus-Praust- Danzig Hptbhf.-Praust- 
Men. Hptohf. ag 
lie 905 Stationen. 2 25 re = een 
> 2.4. — m nn. 
11 30 1 Avf. Carthaus i. Wpr. . Ank.| 925] 410] 10 17 2 322222 
ZS 142 451 Seren 9 09 354 10 88 = oil TSR 
530 1159 515 Zacks: c. .. 848 31 950 = 
542 | 1211| 527 Altemühle. . » 834 317 98 2 — — 
522 1232 548 Zain RE 81 300 92 = 3388888 
609 12 44 601 Kahlbude 902 245 913 = — r 
631 11 10 E Bölkan 7150| 233| 90% = Feen 
1 rasch.-Prangsch. ° 135 218 851 — ES 
639| 119 HB Gischkau . . . 726|209| 813 E E 4 
649| 131 nk. Praust . . Abf. 713156 832 e E 
654 2750 r Praust  - Ane] 65i 815 irre. 
7116| 2151| 732 JAnk. Danzig Hptbhf. 7: ier ZER 
SES Se 
N . E 323 
Soldau-Allenstein. Allenstein-Soldau. 8 
— D 
52.986 
8 22888 
251 | 753, 755 Stationen 752 754 756 Sé 
2.—4. 2.—4 2.—4. 2 3 = — E 
2£D--—3 
— [10 Abt llowo . . . -Anki IH TB — 718 = = 2 
42 1138 245] Abf.Soldau . . . . Ank. | 8 52 117 10 = steet 
448| 1154 306] W Schónwiese . . 830 | 101' PE = 58 
5 12 06 321 Schläfen 814 124 10 E 5 
524 | 1231 3 52 Neldenburg 750 12 20 9 25 EES 8888888 
531/1238 401 Neidenburg Stadtw.* 73811219 => —— 
512 | 1249 416 Gutfeld a 720 1 Si 2 iii E 
550/1257 426 Bujaken. . - 710 1201| 2 LS Se = 
601 | 108 440 Waplitz . 658 1151 220 => alla 
619 | 126) 503 JAnk.Hobensteini.Opr. Abt. | 634 1132| 821 = Pro 
625 | 192] 5 11 Lt Hohenstein i. Opr. Ank.] 6 24 | 11 29| 8 13 
6 35 142) 524] ½ Grieslienen . . , 611 11 20 80 
647154 5 41 Stabigotten . . . 536 11 08| 74 — 
658 205 554 Ganglau . . .. 5 1057 132 Te 
105 212 603 Gross-Bertung . . 5 10 72 
722 229| 624] Y Allenstein Vorst. M f5 10 82 7 
727 234| 630 JAnk.Altenstein. . . Abf. | 502 10 26 654 
* In Neidenburg Stadtwald halten die Züge in der Zeit vom ei 888828 
1. Oktober 1898 bis 31. März 1899 nicht. E enn a 
kas 
"== 
d 8332883 
Zinten-Rudezanny. Rudezanny-Zinten. & — 
t — 
AU AZ E 3332 
2 — 5 
Stationen = ie y 
— ͥ 
— * = 
ge m q 
Arnstein FRE te 
Sangnitten . . x y 
Wildenhof . . kai: An 
Landsberg” . . i Kom 
Salwarschienen . 53.235 
52 Ank. Heilsberg* . Abf. 33,552 
Tollnigk . . + 33753258 
Frankenau . + SS 2888 
Seeburg STAR 
. A = 
— Zm — | 
421 423 425 E < 4 
— — 
2.4.2.4. | 2,4. = AA 
KO 2 = Rothfliess. . . Ank. 3 — 
549 1130 6 Bischofsburg , 62211034 536 HP 
605 |11 51 | 633 Dombrowken ` 606 10 11 219 1371) 232233 
617 1207| 6 Sorquitton . . 554| 954 507 = el naar 
639 11241 | 72 Sensburg . . . 535| 929 448 = — — 
659 109 18 Peitschendorf — 5121 854 42% E 8288 2 
727 147| 82 Alt-Ukta . . K 14 816 356 ==) — 
737 200 838] Ank. Rudezanny Abf. 4 8 00 345 


* Die Theilstrecke Landsborg-Hellsberg wird in der Zeit vom 
1.—10. Dezember 1898 eröffnet, 


— EE 


Era a E Ber; o $ E 7 
Königsberg-Labiau- Tilsit-Labiau- Königsberg-Braunsberg- Allenstein-Braunsberg- SS E 
- an 
Tilsit. Kónigsberg. Allenstein. 3 Königsberg. 21 $33 
pe — 5 
i 778 775 | 777 e Lë A 
901 903 905 907 | Stationen. 902| 904| 906| 908 Stationen | Saach y E 3] 283 
24.2.4. 2.4. 2.-4. 2.—4,|2.—4,/2.—4.12,—4s —— ` — | A > 883 
= 40) . Ank. 24 | aj 22 
— Je ais sl 829| avr. Königsbergostot. Ank. | 750 ‘a = & SOl a besate 4 424 120 = San 
— | 581250) 8% nen o 735 4 — 616| 128| 8 Kobbelbude . . 826 © 4 828 
— 6 0 12 52 8 Vorderhufen 73210 40 6 — 623 137 821 Perwilten 8 18 — am 
— 6 0 12 55 8 TragheimerPalve 738 10 87 6 — 638 152| 8 n 8 04 ar 7| 333 
— | 612 100 855) Ank. Rothenstein L. pr. Abf. | 7 2210 82 . — 6 53 209| 8 Antes 749 7 al ses ` 
. Cranz . ... .Ank.] 802 |1117/ TŻ] — vu 226| 912] | Tiefensee. . + 731 E dess 
n 102) 900] Abf. Rothensteini.öpr. Ank, | 709 10 50 604] — 8 Be E 120 E a] iaa 
— | 625 1110 9 Kleinheide . . 656 | 1022| 555 — l „Mebleack... > 700 — ess 
— less 121| 9: Neuhnusen l. Opr. 641 1011 54| — e HE 
— [647112390 9 Conradswalde .. 627 |1002| 535| — = lees 
— 657 138 95 Kuggen wich en Sp gef — ES 2 7 232 
— |712 152/10 Nautzken ...... 39 — PT 
— 127 206| 10 — 539 925 453| — 5 Abf. Braunsberg Aub 824| 140/11 D > Se 
2735 214 10 „ 5 917 444 — 6 11 208| 8 Vogelsang i. Opr. 801 125) 10 2 
14% 222| 103] Ank. Labiau . . . Abf. 5 | 909| 43 — E AS TAS fu 
— 175 224 1022 Abf. Labiau. . „Ank, A 904 450 — TVT 
SS 364 233 11 a ers 501 | 856 420 — 746| 300| 9 Abf. Mehisack . . . Au 655 | 12 45) 9 
— 819 239 11 DI 7 Schelecken 4 851 414| — 210 313 TE: Y Heinrikau . . A 44 12 34 9 
— 322 248 112% Jorksdorf . ... 4 842 401 — 816| 327/10 8jAnk. Wormditt . . . Abf. 629 |1216] 926 
Z |832 257 11 Szargillen 432 | 834| 351| — 818, 334) 10 IIA Wormditt. . . Ankf 627/1214) 920] 
Abt. 849| 310 1154 Alt-Sternberg . 4 819| 339 ank 8 32 348| 1045] Arnsdorf i. Opr. 61412 01/9 
338 914| 829 120% Mehlanken . . 4 811| 331] 10 841| 357 1055 | Regertelnn 605 1152 85 
SI 9 21 329 Ank, Uszballen. © e — 800 314 10 902 419/111 Guttstadt . . . 5 45 1132 838 
400 | 939 340; — Skaisgirren . + — | 750| 259 101 918 435/11 Münsterbergl. Opr. 52 1112 812 
415 957 354| — Wilhelmsbruch , — | 735; 284| 10 929 446 11 Buchwalde . . M 15171101] 80 
“E um 414 — Heinrichewalde . — 128 194 35 944| 5 010 11 Blank. Góttkendorf . Abf. 5 M 10 45| 7 
EN — r. Brittannien , — a 1 . . IA TADA 
51% 10 82 4360 — Linkuhnen . — = 647 132 85 et ns E 
82 1100 422 — Alt-Weynothen ` = | 640| 122| 8 CCC 
5 f 11 77 455| — [ank Tist ©. s. abr | — | 627) 105) 830 — — 


Allenstein-Lyck. Lyek-Allenstein. . 
824 | 826 | 828 


Elbing-Hohenst.i.Opr. Hohenst. i. Opr.-Elbing. 


a Er 625 627 Stationen. 622 | 624 | 626 628 2.—4.13.—4.13.—4.18.—4. 2.4. name 
2.4.2.4. 2.4.|2.-4. 2.4, 18 1109| 335| 712JApf. Allenstein. . .Ank.] 910 639 1225 
335] 63371104] 7 ADE Elbing . . . .Ank.| 758 | 116 515108 1132| 858| 735] W Klaukendorf. +. 6 20 12 00 
856| 642/1119| 7 Eschenhorst . . 739 | 100 456 10 || 520 1147| 413| 747 Mertinsdorf . . Bu 
41% 6 55,11 29 7 Markushof . . 727 12 50 444/1006 ||| 5; 1211| 437| 8 Passenheim . . 551/11 15 e 
428 7111141| 81 Alt-Dollstädt , 71212 38 429 9 552 12 29 454| 8 Grammen 8 0611510 586 10 — 
] 442 7 25 1152 8 5 Blumenau s 6 5612 25 413 9; 6 09 | 12 51 516| 83 Ank. Ortelsburg Abf. | 748 11 28| 519 1034 8 
_501 | 74411207| 8 22] Ank. Miswaldo .. . Abf. | 636 12 09 3583| 9 61512 56 526) 8 DAN Ortelsburg . .Ank.| 748 11 250 514/1025 = 
5 16 763/1217) 9 AL Abf. Miswalde . . . Ank. | 620 11 580 845] 9 6282| 114 544| 856]  Olschienen . . 730 | 1108| 50111008 E 
889 812/12 41| 102) Saalfeld i. Ostpr. 5 1132) 329, 8 648| 183| 6 9 Schwentainen . 715 10 49 447 9 a 
6%2|830 104| 104; Gr. Hanswalde . 532 | 1104| 307, 8 659| 153) 633| 9 Puppen 6 58 10 29 431| 925 E 
6 8 50 180| 11 " Liebemúhl . . 5 1039| 247 8 727 | 229 7 9 Y Rudezanny . - 6 30 55| 408 Lë — 
Ke 9 090 15411 Ank. Osterode i. Opr. Abf. | 4 1011] 2 25 7 758| 304 7 10 nk. Johannisburg . Abf 1602 919| 334| 8 & 
439 |10 05 312] — [Abf. Osterode i. Opr. Ank. I — 8 27 150| 7 157 330| 7 — bf. Johannisburg Ank. ] — | 9 5 30 7 
28 10 2 338 — rap ee — 8 124 6 812| 345| 8 — E — 8 15| 7 g Le 
52 10 88 355 — Steffenswalde „ — 744 107 6 882| 403 8 = Billa os — 257 7 
575 10 48 4080 — Geierswalde . + — 6 849| 419 853| — Drygalen . + > — 241| 6 de 
sn 02 4261 — Mühlen i. Ostpr. — ò 913| 440 9 — tkowen . . — 220 618 E 
cos |u 11| 438| — Lichteinen . . = ! 928 455! 938| — Neuendorf i.Opr. = 207 551 Si 
618 1121| 4511 — | Ank. Hohenstein i. Oer. Abf. | — 941| 5 08 9 55 — Ank. Lyck . . Abf. 1 — 154| 593 = 
Köniesberg-Schönbusch. Vorortzige. Schónbusch-Kónigsberg. = 
ara (024.1 8781879! 990 [erw (90€|800 1368 1570] Stationen. 363 | 865 | 367 | 869 | 871 373 | 375 | 377 | 379 | 881 — 
3. Klasse 3. Klasse. 


915 12 35| 300| 726 9% E 11 10 130| 726 abr. Königsberg Ostbhf. Ank. d 788 1181156 | 754 || 938] 109 | 822 | 724 | 938 
923 |12 43| 308 | 734 528 | 720 1118 188| 734 | Ank. Schönbusch. . . Abf. 533 | 730 1128 | 148 | 746 || 930 1013147 d 92 
| An Wochentagen. An Wochentagen, An Sonn. u. Festtagen 


Insterburg-Lyck. | Insterburg-Memel-Bajohren. Bajohren-Memel-Insterburg 


Stationen. Part Fe 806 
2—4. 2.4] 2,4, 101 103 | 107 | 105 Stationen. 102 104 106 108 110 
5211 Abf. Lyck . . . . „Ank, 844] 144 A 1.—4 1.4.) 2.4 1.—4 1.—4, |1.-4.|1.-—4.12.-4.| 2.—4 
. | 1005 531] W Birkenwalde ` 834| 134| 1031 — Geen 
345! 10 13 539 Chelchen . e 8 20 126 1023 457| 1026; 251 Abf. Insterburg . . .Ank.f 713 132 6241] 8 — 
354! 102% 547 Deen 8 16 117 1014 5 U 10 40 312| 7 Blumenthal i. Opr. 70| 117 6% | 835| = 
416 1044 GU Marggrabowa . . 158 1257| 98 524| 1058 331 Grünheide 646 | 108| 535| 82 — 
431 1059 627 Stoosznen +. » . 737 1239 935 X5 30/x10 59 X3 89 X7 4 Paballen X689 Ix12 55 5 48 8 | — 
48 uu 6 Kowahlen +. + +. 725 12 28 924 538 1107) 354 Szillen .. 932 1248 541 | 750 | — 
502 190 TOL Gurnen . e 705 1208| 90 543 1117] 408 Argeningken . . 622 | 1237] 5311 78 — 
52 1153 12% Goldap `. e +. 645 1149) 8% 557| 1126| 420 Pamletten . . . 613 | 1226| 522 | 71 — 
54 1209 740 Kuddern > . 625 1129 821 604 1133 430| 8 EI Ank. Tilsit . Abt 605 | 1217| 514| 6E 
551 1220 7È Wiekischken % 614 1119) 813 615| 1141] 509 Abf. Tilsit . . . . Anke 559 | 1209| 508 | — 11049 
64 1234 805 Darkohmen , . + 600, 1108 sol 629 1155 524 Pogegen 4 516| 1156| 455 | — |1086 
620 12 50 820 Spirokeln . e 542 1051 ECH 636 12 03 5 83 Jecksterken 53 1148| 447 | — 10 26 
634 104 83 Sodehuen . . + 523 1038| 729 647 1212 544 Stonischken 5 11380 438 = 10 15 
647 118 847| Y Bródlauken. . . Ñ 514 1024 Lë 654 1219| 551 Mädewald E 519 | 11301 430| — | 1007 
| 708 134° 903| Ank. Insterbur . Abf. 453 1008 655 | E Zi 6 Jon Kugeleit . » su 1120 421 = 9 5 
EN z Ed PS 112 1236/ 62 Jugnaten . © . +. 5% | au 412 | — | 94 
Tilsit-Stallupönen. Stallupönen-Tilsit. 127 1251 63 r 450 Së 101 — | 93% 
Les = al anal x al n 7 188 101; 6% Szameitkehmen . 436 | 1044| 347 | — 916 
97 951 958 ER 959 Stationen. | Es 952 954 en 960 | 7147 109 652 Kukoreiten 427 10 35 339 — 9 
2-4 2.4. 2.4.) 2-4.) 2.4. 2-4 | 2.-4.| 2,-4,| 2.4.| 2-4 757 118 70 Wilkleten 48 10 25 330| — | 85 
612 1235| 5 15 8324Ab Tilsit. . „An 855 405 815 91 808 1290 7 Prókuls .. . . 408 | 1014 319| — | s® 
503| 63011258 533 835 | Y Girschunen - A |531| 840 345 ¡Eon 8 15 1 86| x7 24 Miizken . . . Ns ¡x1006x311 | — 
5 643| 110) 547) 9054 | Ragnit . “| 1638| 881 $34 7441915 Sa 14] 734 Carlsberg. N 301 958 304] — | 8 
An | 656| 126| 600 An Klapaten. . Ab | 818| 317| 726 Ad 351 154| 748 Ank. Memel. . „Abe 3% — 8 
709| 142| 613 Laskowethen 806| 302| 714 7 » 
717| 152 621 Naujeningk. 758 252 706 | i | 
726| 204| 631 Lesgewangminnen . 748 240 33 | ds +. 12 
7138 223 6 . Rautenberg. Ta 7 6 x $ 215 7 
— | 749 236 654 px | | Drozwalde . | | — 1163 — > ds f 
963 | 757 2 48 7 2 965 Schorellen | | 282| 716| 200| 625 964 tee Sal 181 ai 
2-4 | 2,4. i 2-4 | 709| 152| 618 24 > 8 
8 04 256| 709 Schmilgen . | | 24 | 618 Clauspuszon . , 815 | 144| 6 
ET | 825 815| 728 V32| | Pillkallen . | [441 657 137) 606 92 Dt. Crottingen 807 | 136 6 
5 . 335 7 0 931 | Y Schwirgallen 424} 638| 109| 542 90 58] Ank. Bajohren +. . . Abf.] 755 124 62 
550 857| 355| 808 1013 fan Stallupónen . Abl 400 | 619/1245] 5 188 | 


er Maldenten-Mohrungen- Ai ein u rück Marienburg-Mlawa. Mlawa-Marienburg. 
Stationen. 


Marienburg - Miawkaer Bahn. 


i — (AN Marienburg . . . . Ank, f 750/11 14] T09 546] — 
x9 5255 49 x9 W| 657| — Dt. Damerau . . . . a 27|x1057| 628 331| — 
x10 04| 605 925 708| — Mlecowo . 0. . 708 10 43 319| — 
x10 21| 6 953 72 = Nikolaiken . . +. + 642 1025| 620 30% — 
10 43 655| 102% 743| — Riesenburg 6 11 10 02 612 2 = 

6390 — 10 20 1100 715) 10 7 58 — Rosenberg 536 9 39 558 224 — 
655| — 10 Ën 2 28 x11 13/809 — Charlottenwerder . . x5 Y x922 545 200 — 
704) — 9 55 XII 24] 741 /x11 31; 819 — Sommerau. . PEA 4 908 5 33 15 — 
715| — 9 11 37) 756: 1152 881) — Dt. Eylan Stadt... . 4 854 521| 143 — 
7 30 Y Christburg . 930 11 48 SE el SE — Ak. Dt. Eylau. . . . . Abf. | 421 845| 518| 185 — 
748 = Ank. Miswalde .Abf.| 64) . 91 11 51 820] 76 REE: Abf. Dt. Eylau. . + . . Ank.[1803) 8 500 505| 1251 9 

bf. Miswalde Ank. 629] — |1203| — | 9 x6 17,x933|x102 A "2 ; |. | 112x908 

oi Y Pollwitten . 617| — |148| — 8 1212, 965 639, 9 55 10} Weissenburgi#pr. . - A 723) 806 442 1254 84 

Ank. Maldeuten - Abf.] 6 00 — 1124 — | 8 1223 at 6 54:10 06, 10 20] 10 50] Ank.ZejonskowoH) . . Abf. | 715 749 429 12 37] si 

1225] 907| 657/10 11| — f Abf. Zajonskowo . . . . Ank. | 712 744] 427/1232] — | 
77 1238| 925| 718 10 24 — Monto wo 6 132 416 12 20 — 

„12 57 9501 745 Aan A e A 63 706 354| An | — 

11710 U 815 — | — Koschlan | 60) 643 338| — | — 

1 005 846 = | = Soldan 53 605 306 — | — 

An =|- Naim bsos Er L— L zs 
736 10 260 254| 6 Abf. Güldenboden Ank. sofi DT LAek- ege . -e e: A los sd sa — 1 
752 1048| 324| 6 Y Pr. Holland A HES — | =| abf Towo . . s... s Ank.| — | 938 15 = 
800 1051| 3 38 7 | Neuendf.-Fri. 2418 —|— — | Ank.Miawa . . +... Abt. 9 N = — 
813 1104| 405 7 Y Grünbagen.. A H 6 50% — | — | — [Abi mara. e Ank. E wa =|- 
825 1117| 422 7 Auk. Maldeuten Abf. 2311 15] — | — Ank Warschau Abf. =|- 


io Ferner um 8.00, 10. 165 12 45 4.35 und 10.55 von a Se: a — zurück ab 
Löbau 6.22. 9.34, 11.51, 3,55 und 6.28 nach Zajonse« owo. Fahrzeit ca. 24 Minuten. 


———— — ER 
Prosiken-Kónigsberg. Königsberg-Prostken 


u 70 


703 
SA 


705 
2.4. 


> 
— 7 5 826 1108 5 16 838 : 
— | 840 8 "Grogsbestend. A | 542 814 1052| 501 822 uk 101 1 |105 Stationen. . | 2 | 4 | 6 [102 
— |851 8 Ank. Mohrungen. Abt. 530 8 02 10 35 446 8 1.— 4.1 —4.| 1.—3.| 1.—4 Ostpr. Südbahn. 1.— 4. 1.— 3. 1.-4.| 1.-4, 
Tas) 856] — 5 16 — 10 21 Abf. Mohrungen .Ank.] 525] — [1024| 435] 8 11 = 1258 211 850 452 Abf. Pros An. 1011 335 720 640 i 
22570 eil es: RE Hern ECH de 00 4175 12 236 908 518| Ank; Lyok . 70. A. 25 220) 78 614 i 
611920 — 541 — 11 Ziegenberg . 458) — | 945 411 7 128 242 9 14 526] Abf. Lyeeccͤͤͤõn Ank 947 214| 727 608 
6 22 920 — 550 — 11 Gr.Gemmern 419 — 9 92 402 7 204 8211 am cul y Jucha o >... 925 152 715 535 
637939 — | 559 — |11 Windtken . 438 — | 913 352 72 226 312 954 63 Widminnen . » +. 909 135 d 2 
653| 952 — 61 — |1202 Jonkendorf, 425| — | 852 339 715 304 42 10 22 74 Löten 8 46 111 625 438 
7101000 — | 624 — [12 | Góttkendorf 12 — | 833 326| 12 332| 441 1042 7 Siúrlack xk 825| 1249 603 359 
72111016 — | 63% — [1220] Y Allenst.Vrst. M | 401 — | 817| 315 6 406 511 1106 8 Rastenburg 805 1228| 543, 32 
7 33½10 21 — 6 — 12 34lank.Allenstein . Abr.| 3 — 8 10 309 645 —— 5 3 112 810] Y Tolksdorf. . +. + 745 1207| 522 238 
445| 530 1185| 8| Ank, Korschen . . . + Abt. | 732| 1154| am 238 
5 060 616 CL K Abf. Korschen +. » « am SN 1136| 458 Rz 
; 516| 627 1 9 Wormen g 718 1127 444 214 
Königsberg-Pillau. Pillau-Königsberg. 527 639| 1216| 9 Wöterkeim . — > ol 1116| 48 15 
5 43] 657| 1234 10 Bartenstein 6 54 11 03 4 20 133 
557 712 1248 10 Glommen Pc 639 1047| 404) 11 
* Wf erg 2 12 52 
Stationen. E 747 120| 11 —— 600 TEH 3% 12 21 
1 11 5 Ostpr. Súdbahn. $ ES 905 134| 114 Tháraa sse eze 55% 1000) 318| 1202 
p Fee f Erw: "1743 VIREN Ree 6 20 141 115 WickboldX . e . ZS 958 811| 15 
7 1 10 03 sE Kongsborg te AE ER I| 11 ss 2o 122 ank. Koniasberg AA A MO 
930| 306| 800 |1103 Fe Methgetben . +. + 1 726 | 143 0 N 10 T Au -Fi 
9 40 320 810 na $e | er A 714| 1290 549| 937 $7 — Palmnicken-Fischhausen und zurück. 
949| 332) S 133 = Powayen =. » +. +. 7107119 539 9 =., Stationen. 
Wë = sn ua = S aas A EE Ab en 11 5 518| 9 1 ER | 2— 2. T4. Ostpreuss. Südbaln. 2.4, 2.44 
0.06 11 55) 652jAbf. Fischhausen . . . Ank.[ 649|1252] 518| am 346 f 
10 17 411 Fi 12 0 d Y Nenháuser . > . + BAERE: 9% 331 d or |1216 u E 1045 ech a. Bonn- 
10 25 421| 8 1220) 719]Ank. Pillau . , . . Abf. J 6 3012 27 448| 9 318 —— |12 31 y Godnicken er 1033 | abend jeder 
` 641 12 50 | Auk. Fischhausen . (e 1. 10 12 Woche. 
Cranz-Königsberg. 
Stationen. : 11,3 EA | | | 
| : Königsberg-Cranzer Eisenb. 2.5.1 2.5, 22. Sonderzög> nach Bedarf | 
TI ö TN 100 817| Ar Königsberg . +. + + +. Ank. |121| 110705] — 182% 96] — 
— > Š — 8822 8 $9 Rothenstein X » » s- 720| 101 6 — er — 
— 313 — 8371539 Quednau 716 1253 68] — 312 994 — 
. — 8492059 Nesselbeck X . . . + 706/1240 % — | . . = 
— 10 24 333 — 857 21392 Gross-R aum 1700 12 33 6 — 1253 883 — 
— 5 ` — 90822497 Mollehnen ee 6 51 12 21 62 = . a — 
— 5 e — 916 2329 Laptau ge gege e "ee 645 12 15 6 2 — | 283 — 
— Š 8 — 9272439 Din 636 12 03 605| — t x — 
— 10 50 406| — 934 2 50 10 Ank: C ran: bf. 680 120016 @| — 214, 8101 — 
Rastenburg-Wenden-Drengfurth Wenden-Barten-Skandlack Rastenburg-Reimsdorf-Salpkeim Reimsdorf-Sensburg 
r und zurück. und zurück, und zurück und zurück. 
8 - 
502 3 508 , 22 5241531 | 5 
504] Stationen. | 501) 508512 1514 Stationen. 5115138621 EH 888 Stationen. 592 Ge 
2.-8. | 2.-3, 2.-3.| 2.-3.12.-3. | 2.-3. 2.-3.| 2,-3.12.-3. 2.-3.| 2.-3.]2.-8. 
321 3 23lAnk. v. Königsb. Abf. n. HAN 816 e | 
— [11.00] . „ Prostken „, „12 2 — | 450| 235JAbf. v. Rastenbg. Arik. inf 10 00 8 98 12 28lank.v. Königsberg Abf. n. 1108| 816] 5 22/12 50J1bf. y. Rastenbg Ank. inf 10 17 7 D 
450) 2 Abf. Rastenburg - Au. 10 00; 8 00] 557] 3 22fAbf. Wenden 1100| „ „ Prostkom ,» „j12 281 — KEE L3S[ADf. Reimsdort ~ Ani] 942] 628 
* 09/x2 54 Rosenthal «9 17 AU N 33 Rodehlen . . 12 50]Abr. Rastenburg . . Ank.| 10 17] 717| e 146| (Y Rastond.Stdiw. 926) 62 
x5 A 09 Wehlack ... 9 26 „7 26] 6 14 3 59 Barten H ñ 1 17[Ank.Reimsdort_. Abf. 950| 6, Se 2 1x1 56 | Langanken ., x9 14/86 14 
532 817 8 17[Ank. Wenden „Abt. 918 7 18 718 x6 31 16 Waben E x6 09 722 2 2 520 KAu in 77511 Abt y v. 5 180 5 u se 2 E en Rs es 5 — 
642 427 ickerau. . 8 6 tuj- „5 T A KC 58/x2 2 eissenburg + ` <ò 
El 44ijank i,SkandiackAbf v| 74 54] 555 4 4ilAuk.Skandlack ` „Abt. 557] 1 27lAdf, Reimsdorí .. Ank.] 940| 640 0% 9541 | Praffendorf ... | 1-8 865 32 
5% 5 A Wenden 00 38 KM 8 F d 14815 4 12% 42 Y NMühlenthal . d 8 285 24 
>6 03 * 4 Stettenbruch <8 78 chm .. M 5 
ee pre A ss E 640 2 iolank.Salpkeim . ` Al. | 851) al % 252 Ank-Sensburg . . „Abt. ge 514 
630 415JAnk.Drengfurth ` ‚Abt. | 8 20 62 | 
Tapiau-Friedland und zurück. - Tapiau-Ki.-Scharlack und zurück. | Tapiau-Podewitten und zurück. 
E —äP — — — — —— — — ͤ äKA¶ͤ nn ` 
Stationen. | | i | | ionen. | CG | 
Pea Stetionen KA 22 5 
- - - 
954 Abf. Tapiau Eng Ank. | 8 An | 10 10| 550] Abt. Tapiau Sisbhf. . Ank. | 7 35 2 25 10 25 605] Abf. Tapiau Stsbhf. .'Ank, e 60 2.40. 
10 20 5 55 Bach 152 234 10 24 gl „ Plantage. 721 211 1039 619} Y _„ Plantage 7.36, 226 
10 36 ch Adlig . 728 2 1 10 38| 6 Moterauu 707 157 10 56 6 Pomanden ,.. 719 209 
1114 su Kl. Schönau .. 6 50, 140 | 10 53 653 Gr. Kuglack .. 6 52| 142 11 14| 6 Irzlacken .... 701 151 
1134 7 E Ank. Friedland Ostpr. Ant, | 6 30, 1 20 | 11 06| 645 Goldbach .... 6 39| 1 29| 11 25 * Logirmen .. 6 60 140 
N 11 16| 656) Y Perkeisten 6 29| 119) 11 82 artes 643 133 
| nale Ank. KI. Scharlack ` ` Abr. | 614| 104 1¹ sel AR Ank. Podomiiten ` . + Abt. | 636| 129 
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